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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

willkommen im neuen Jahr, würde der römische
Kriegs- und Wettergott Martius sagen, dem der
März seinen Namen verdankt. Denn im altrömi-
schen Kalender war der März der erste Monat des
Jahres: Dies ist der Monat des Kampfes und des
Umbruchs in der Natur; der Frühling wird den
Winter besiegen. Drücken wir ihm alle Daumen,
denn so langsam merkt man doch wie jede Haut-
pore sich nach warmen Strahlen verzehrt. Die
Sonne wird ab sofort wieder ihr Bestes dazu geben:
Mit ansteigenden etwa 3 Minuten mehr Helligkeit
pro Tag verbessern sich ihre Chancen rapide.

Aber Vorsicht: Nicht alles was glänzt ist Gold.
Geben sie Acht, was Sie sich in den Mund stecken:
Schokoladenkuchen könnten berauschende Mittel
enthalten. Dumme Schülerstreiche werden aber lei-
der mit vollem Bewusstsein manchmal auch von
einflussreicheren Personen betrieben: Den Kühen
wird Bier eingeflöst, damit uns ihr Fleisch besser
schmeckt, Pralinen werden mit Frischkäse aufge-
füllt  und gab es da nicht letztens Fälle, wo Rasier-
klingen in Schokoladenriegeln entdeckt wurden?
Aber wir Salzgehaltler wollen Ihnen natürlich mit
Rat und Tat zur Seite stehen. Ab sofort werden wir
Sie monatlich über die neuesten Geschehnisse in
unserer Gastroszene auf dem Laufenden halten.
Von vielen gewünscht und heiß diskutiert, gibt es ab
sofort auch eine Musikseite: In der „plattenpresse“

werden wir ausgewählte Klangwelten für Sie unter
die Lupe nehmen – äh an unsere fein gesäuberten
Ohren halten. 
Salzgehalt ist zwar nicht das einzige Stadtmagazin
Lüneburgs, mit neuem Gewand wird es sich ab
sofort aber mehr und mehr zu Ihrem regionalen
Führer in Sachen Kultur entwickeln; und so haben
wir auch dieses Mal jede Menge Tipps parat, was
unsere kleine Stadt (inklusive ihrem Umland) so zu
bieten hat.

Ein schönes Frühlingserwachen wünscht

Yvonne Berndt 
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PROGRAMM MÄRZ/APRIL 04

Do. 25.3.: PubQuiz mit Tony Brown 
Beginn 20:00h, 
Eintritt 1 Euro

Di. 20.4.: El milagro de P. Tinto
(span. OF), Beginn 20:30h,
Eintritt frei

Di. 27.4.: Men In Black
(engl. OF), Beginn 20:30h,
Eintritt frei

Do. 29.4.: PubQuiz mit Tony Brown 
Beginn 20:00h, 
Eintritt 1 Euro

Café Ventuno
Im CampusCenter der Uni Lüneburg

Tel.: 04131/7436362 (Büro)
Tel.: 04131/7436381 (Café)

E-Mail: ventuno@campuslueneburg.de
www.campuslueneburg.de



m 8. März ist der Internationale Frauentag.
Der Tag, den Helmut Schmidt mal „den

Frühjahrsputz“ nannte, und der 1919 aus der
Forderung nach dem Wahlrecht für Frauen ent-
stand. Aktuellere weibliche Anliegen erklären
Lüneburger Frauenbeauftragte.

ZP. Im Wetterbericht gibt es immer eine „gefühlte
Temperatur“. Gäbe es auch eine gefühlte Zeit-
messung, dann wäre der Kampf ums Wahlrecht
hierzulande nicht nur knapp hundert, sondern
schon mindestens tausend Jahre her. Dennoch hat
sich der Frauentag nicht erledigt, nachdem „frau“
wählen und gewählt werden durfte. Er breitete
sich stattdessen von seinen europäischen Ur-

sprungsländern in alle Welt aus. Am 8. März geht
es überall auf dem Globus um aktuelle Forderun-
gen der Frauen je nach Situation und Land. Unser
Nachbar Frankreich würdigt ihn als staatlichen

Feiertag, wie es auch ehemals in sozialistischen
Ländern der Fall war. 
Dass weltweit an vielen Orten selbst die funda-
mentalsten Rechte manchen Frauen aus den
unterschiedlichsten Gründen noch verwehrt wer-
den, ist unverändert – die Beispiele von christlich

Erst seit 1997 ist Vergewaltigung in der Ehe strafbar

Der kleine Unterschied
Was Frauen am Weltfrauentag freut

Der 8. März bietet den Frauen 
eine Lobby

A
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motiviertem Verhütungsver-
bot über islamisch mo-
tiviertem Verschlei-
erungsgebot bis hin
zu schlicht juristi-
scher Rechtlosigkeit
oder umfassender
Chancenungleich-
heit sind endlos. Es
gab und gibt in
Deutschland unzähli-
ge Themen, die Anlaß
zu Diskussionen und
Aktionen bieten: In den
Siebzigern waren das Ab-
treibungsparagraphen,
in den Achtzigern die
Friedensbewegung und
vieles mehr. 
Der Tag gibt den Frauen
eine Lobby: „Am 8. März
werden Netzwerke gebün-
delt, das erleichtert Aus-
tausch, Kontakte und In-
formation“, ist die Frauen-
beauftragte der Fachhoch-
schule Nordostniedersach-
sen, Anne Dudeck, sicher.
Sie ist Mitorganistorin
der Minerva-Ausstel-
lung, die im Rahmen
des Frauentags zur
Auseinandersetzung
mit Frauen in Füh-
rungspositionen ein-
läd (siehe Seite 24).
In Deutschland gab

es nur zwischen 1933 und 1945 keinen Tag für die
Rechte der Frau – die Nationalsozialisten ersetz-
ten ihn lieber durch den Muttertag. Doch späte-
stens seit dem Internationalen Jahr der Frau 1975,
als die UNO den 8. März international einführte,
ist er eine Institution. „Es gibt heute noch zahllo-
se aktuelle Themen“, zieht Lüneburgs Frauen-
beauftragte Christa Holste eine Zwischenbilanz
und zählt einige akute Fälle auf: „Die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf ohne passende
Kinderversorgung ist problematisch. Oder Alters-
armut bei Frauen, weil Rentensysteme deren
erwerbslose Mutter- und Hausfrauenjahre nicht
berücksichtigen.“ Anne Dudeck ergänzt um die
aktuelle Gesundheitsreform, die Frauen be-
nachteiligt, weil Krankenkassen nun bei Mut-
terschafts- oder Krebsvorsorge sparen. 
Und Helmut Schmidt? Der kann seit vier
Jahren den 3. Oktober feiern, wenn er Lust
dazu hat: Das ist nämlich der Internationale
Tag des Mannes.

Feminine Fakten:

2004 gibt es im Bundestag 32 Prozent
Parlamentarierinnen. Fast alle Parteien
haben Quoten, nur die FDP lehnt dies wegen
liberaler Grundsätze ab / 2002 sind 47
Prozent aller Studenten weiblich, bei den
Promotionen sinkt der Anteil auf ein Drittel,
bei Habitilationen auf ein Viertel / erst seit
1997 ist Vergewaltigung in der Ehe strafbar
/ 2002 waren 0,2 Prozent aller deutschen
Inhaftierten weiblich / immer mehr Frauen
arbeiten für Lohn (1970 waren es 46 % aller
Frauen, 1994  55%) / obwohl gesetzlich ver-
boten, kriegen Frauen netto 25 bis 30
Prozent weniger Gehalt für diesselben Jobs
/ während Schwangerschaft oder Geburt
sterben jährlich nur 40 Frauen in deutschen
Krankenhäusern – weltweit sind es mehr als
eine halbe Million / 

Quellen: Fischer Frauen Atlas, Statistisches Bundesamt



er kennt es nicht, dieses wohlige Gefühl,
das einen durchströmt, wenn man an den

Frühlingsanfang denkt? Die ersten Sonnen-
strahlen, länger werdende Tage und die ersten
Schmetterlinge sind auch schon im Anflug.

IH. Natürlich kann man sich zu jeder Jahreszeit
verlieben, aber nicht umsonst geschieht es am
häufigsten, wenn man aus dem tiefen Winterloch
auftaucht und sich wieder mehr an der frischen
Luft aufhält. Die Kleidung wird leichter und far-
benfroher, die gute Laune steigt, man unternimmt
wieder mehr und trifft dabei jede Menge Leute.
Trotzdem scheinen Beziehungen heute so kompli-
ziert wie noch nie zu sein, und die Zahl der Schei-
dungen steigt ständig.

Kein Wunder, dass der Büchermarkt für Bezie-
hungsratgeber wächst und immer neue Titel her-
vorbringt. So richtig aufmerksam geworden bin
ich auf dieses Phänomen, als alle Welt um mich
herum von dem Buch mit dem witzigen Titel
„Warum Männer nicht zuhören und Frauen
schlecht einparken“ von Allan und Barbara Pease
gesprochen hat.
Was eine Mehrzahl diese Bücher gemeinsam hat,
ist, dass sie die Unterschiede zwischen Männern
und Frauen in sehr humorvoller und klischeehaf-
ter Art und Weise darstellen.
Letztlich sagen uns diese Titel aber überhaupt
nichts Neues: Immer wieder sind die Biologie und
vor allem die Gene Schuld an den Missverständ-

nissen zwischen Mann und Frau. Die gesellschaft-
lichen und kulturellen Ursachen, die ebenfalls zu
Unterschieden zwischen den Geschlechtern füh-
ren, bleiben meist unberücksichtigt.
Die Individualisierung unserer Gesellschaft hat zu
einem verstärkten Egoismus und einer Vereinze-
lung geführt, die es in dieser Form bislang noch
nicht gegeben hat: ständig neue gesellschaftliche
Strömungen und Trends.
Statt Gemeinsamkeit gelten Selbstverwirklichung
und Autonomie als zentrale Werte.
Dass es unter diesen Voraussetzungen immer
schwieriger wird, eine feste Beziehung zu führen,
die so gar nicht zu unserer sich immer schneller
entwickelnden Multi-Options-Gesellschaft passt,
versteht sich von selbst. 

Statt unsere heutigen Werte kritisch zu hinterfra-
gen, gehen wir den Weg des geringsten Wider-
stands und sprechen vom „Lebensabschnittspart-
ner“.
Um es besonders altklug zu formulieren: Fest
steht, dass die Liebe letztlich eine irrationale
Sache ist, die von einer Vielzahl Faktoren abhängt.
Und kein Ratgeber dieser Welt wird uns jemals ein
Patentrezept dafür ausstellen können, was man
tun muss, um eine Beziehung dauerhaft glücklich
zu erhalten. 
Das ist etwas, das jeder für sich selbst herausfin-
den muss, wenn’s dann endlich wieder einmal so
weit ist und es im Bauch ganz doll anfängt zu krib-
beln...

Frühlingsgefühle

W
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Oder: Warum Beziehungsratgeber auch nicht immer weiterhelfen können



en tristen Winter hinter sich lassen, bei einer
Tasse Kaffee entspannen, mit Freunden plau-

dern, mit der Familie feiern. All dies und noch viel
mehr ist möglich in „Lim’s Restaurant, Café &
more“.

BJ. Das seit Januar in Erbstorf geöffnete Lokal soll
an die Erfolgsgeschichte des gleichnamigen Lokals
in Buchholz anknüpfen. Damit dies auch gelingen
kann, sorgen der Wirt Allan Lim und seine
Mitarbeiter nicht nur für ein angenehmes und
freundliches Ambiente, sondern auch für eine ab-
wechslungsreiche Küche und ein vielfältiges
Angebot an Getränken. Ab 9 Uhr morgens können
die Gäste ein leckeres Frühstück genießen. An
Sonn- und Feiertagen bietet das „Lim’s“ zusätzlich
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Die Karte des
Lokals verspricht ein umfangreiches Angebot an

Speisen von leicht bis deftig. Außerdem zaubert
der Küchenchef zu besonderen Anlässen wie
Familienfesten auch Buffets und mehrgängige
Menüs. Gefeiert wird dann im großen Saal, in dem
Platz  für etwa 200 Personen ist. Dort wird außer-
dem freitags und samstags Livemusik gespielt und
DJs legen ihre Platten auf. Täglich während der
ausgedehnten Happy Hour zwischen 17:00 und
19:30 Uhr bietet das „Lim’s“ zudem Cocktails zu
günstigen Preisen. Wer ein großes Sportereignis
nicht allein auf der Couch erleben möchte, kann
sich Formel 1 und Fußball im „Lim’s“ auf der
Großbildleinwand anschauen. Für jeden scheint es
also mindestens einen Grund zu geben, in Erbstorf
vorbeizuschauen und die freundliche Atmosphäre
zu genießen.  

Für Reservierungen: 04131 / 72 77 677
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Tafelspitzen

Landhaus voller Überraschungen
Sympathisch und vielseitig: „Lim’s Restaurant, Café & more“

D

Das  Lim’s in
Erbstorf befindet
sich in einem alten
Landhaus mit
angebautem
Glaspavillion 
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as Country-Soul-Kollektiv
um Sänger und Songschrei-

ber Kurt Wagner veröffentlicht
dieser Tage mit AW C’MON und
NO YOU C’MON zwei Alben auf
einmal.

JG. Was wie ein Frage-Antwort-
spiel daherkommt, ist nur lose
assoziiertes Dokument einer wah-
ren Songschreiber-Orgie: 
49 Titel hatten sich zum Aufnah-
mebeginn angesammelt, 24 bilden
schließlich zusammen das neue
Werk, verteilt auf zwei eigenständi-
ge Tonträger, die jeder für sich
genossen und rezipiert werden
wollen. Lambchop-Lauschen er-
fordert Konzentration, denn ne-
benbei gehört, fließen die meist
refrainlosen Stücke ineinander,
geht die Wirkung an Ohr, Kopf und
Herz vorbei und man versäumt die
Feinheiten in diesen durchstruktu-
rierten, symphonisch aufbereiteten
Americana-Chansons.
AW C’MON bietet neben den Songs, die wie
melancholische Abendausklangsballaden, nach in
Samt und Brokat gekleideten Theaterbühnen
gepaart mit folkiger Erdverbundenheit wirken,
auch drei hell-stimmende, sonnendurchstrahlte
Instrumentals. Das sind die in Gitarren-Klavier-
Geigen gegossenen Hintergründe für die positiven
Momente des Lebens. 
NO YOU C’MON setzt auf die ähnlich erfolgreich-
eindrucksvollen Mittel – fließende Klavierakkor-
de, filigrane Gitarren und üppige Streicherarran-
gements, die an Stax/Motown-Produktionen der
frühen siebziger Jahre erinnern. Alles wirkt ein
wenig nachdenklicher als auf AW C’MON und
auch die eine oder andere verzerrte Gitarre, die
einem hektischen Rhythmus hinterher jagt, wäre
dort undenkbar. „Der Unterschied der beiden
Platten“, sagt Kurt Wagner, „ist der, dass ich AW
C’MON eher als Album mit Einleitung, Mittelteil

und Ende sehe. Ein Album, dass ich gerne durch-
höre. NO YOU C’MON ist hingegen eine Sam-
mlung von Songs, die keinen Zusammenhang
haben, außer dem, dass ich sie für gute Songs
halte. Dieses Album entspricht eher unseren Live-
Auftritten.“
Und dann ist da noch Wagners’ an die Europa-
Märchen-Kassetten gemahnender Tonfall: Eine
warme Stimme, die knarzend und schmeichelnd,
häufig lakonisch den Texten eine Form gibt. Alles
fügt sich aufs Trefflichste in diese wunderschönen,
romantisch-reichen Arrangements!
Somit gelingt Lambchop schon jetzt das Album
oder besser die Alben des Jahres.

Salzgehalt verlost 5 Lambchop-Promo-CD’s:
Senden Sie einfach bis zum 10. März eine E-Mail
mit dem Stichwort „Lambchop“  an: 
salzgehalt@campuslueneburg.de

Lambchop
– Neues aus Nashville

D
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Termine März
Alle Angaben ohne Gewähr

Bühne

Dienstag02

Montag01

Sonst.

Party

10:00 Break - Pausenhofgeschichten
Theater im e.novum, Lüneburg

22:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

20:30 Witwenball
Alte Reithalle, Soltau

21:00 Funkactivity
Hemingways, Lüneburg

21:00 Blue Monday
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

20:00 Heute kein Hamlet oder Eine 
Vorstellung fällt aus
Aula des Gymnasiums, Soltau

20:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

Sonst.

15:00/ 7. Europäische Filmwoche
17:30/ Die Mutter (engl., OmU)
20:00 Scala Programmkino

20:15 Filmkunsttag:
Swimming Pool
Central-Theater, Uelzen

16:00- Happy Hour jeden Montag
19:00 Amiki-Bowling, Lüneburg

18:00- Halbe Preise jeden Dienstag
23:00 Amiki-Bowling, Lüneburg

03 Mittwoch

Party

Bühne

15:00, 7. Europäische Filmwoche
17:30, Kops (schwedisch, OmU)
20:00 Scala Programmkino

18:00/ Gity of God
20:30 Kino im Saal, Mälzer

Filme im Scala Programmkino:
Dolls (bis 3.3.)
Kitchen stories (voraus. bis 10.3.)
Kalender Girls (voraus. bis 17.3.)
Lost in Translation (vorauss. bis 17.3.)
Deep Blue (vorauss. bis 31.3.)

Sonst.

20:00 Plattdeutscher Abend mit
Edgar Bessen, Marstall, Winsen

19:00 Amazonen sind auch auf gei-
stigem Gebiet naturwidrig
Frauenkarrieren in der Wissenschaft
Vortrag von Dr. Renate Tobies
Museum für das Fürstentum Lbg.

19:30 Lüneburger Erbrechtstage
Testament und Erbe - wie vermeide 
ich Fehler? Eröffnungsveranstaltung 
und Vortrag von Jan Piekenbrock
Hörsaal 2, Universität Lüneburg

20:15 Filmkunsttag:
Der menschliche Makel
Central-Theater, Uelzen

15:00/ 7. Europäische Filmwoche
17:30/ Kops (schwedisch, OmU)
20:00 Scala Programmkino

Donnerstag04

Party 22:00 Rock´n´Roll Highschool
ab 23 h: Alternative, Rock, Grunge, Ska
3 € Vamos! Kulturhalle

22:00 Dance Classics, Single- 
& Doppeldecker Party
Fun/Lollipop

20:00 “OpenStage” Jam Session
Wunderbar

20:00 norway.today
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

Musik

Bühne

22:00 One €uro Party
4 € Monopol, Adendorf

20:00 Harmonisierung der Körper-
energien mit Licht und Farbe
Vortrag mit Anette Ried
Buchladen Lichtpunkt, Lüneburg

20:15 Kino: Testamento
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Sonst. 18:00- After Work Party
23:00 jeden Donnerstag

Amiki-Bowling, Lüneburg

Ab heute im Scala Programmkino:
The American Nightmare (bis 17.3.),
Montags in der Sonne (bis 10.3.)

Ab heute im Central-Theater Uelzen:
Deep Blue, Und dann kam Polly



Zum Horizont.

Mit der Gesundheitskasse
kommen Sie ins Rollen. Mit
unseren individuellen Ange-
boten zum Thema Gesundheit
lernen Sie ein entspanntes 
Leben kennen.

Weitere Informationen auch
rund um die Studentische
Krankenversicherung finden 
Sie unter

www.aok.de

AOK - Wir tun mehr.

Freitag05

Party

Musik

Ausst.

Sonst.

Lit.

Bühne

22:00 Ladies Night
5 € Monopol, Adendorf

22:00 Effect Party Zone
Apex, Dannenberg

22:00 t-zone, The Techno+Trance Club
Finest Black Music & R’n’B (Kings)
Luna, Uelzen

21:00 30up-Party
Alte Reithalle, Soltau

20:00 Geistliches Kirchenkonzert
mit Gunther Emmerlich

24,20 € Peter- u. Paul-Kirche, Schneverdingen

21:00 Suse & die Strolche
Soul, Pop und Blues-Rock

Eintr. frei Wunderbar

Ab heute im CineStar:
Und dann kam Polly,
Erbsen auf halb 6

19:30 Ausstellungseröffnung:
Natur und Jagd in der Malerei 
von Gerhard Löbenberg
Ostpreußisches Landesmuseum

19:30 Ausstellungseröffnung:
Norbert Birnbaum, bis 28.03.
Kulturforum, Lüneburg

20:00 Kopenhagen
Theater Lüneburg

20:00 Till Eulenspiegel
Stadthalle, Winsen

19:30 Lüneburger Totentanz
Lesung mit Frank Goyke

35 € Kronen-Diele, Lüneburg

19:30 Mini-Dancers des SV Stadensen
Energy Dancers Berlin
Theater an der Ilmenau, Uelzen

20:15 Kino: Testamento
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00 Filme gegen Faschismus und Krieg:
Arbeiterinnen dieser Welt
Anna & Arthur, Lüneburg

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Moonlight-Bowling
jeden Freitag
Amiki-Bowling, Lüneburg

22:00 Ladys Night
Fun/Lollipop

21:00 All N-One
Blues, Soul and Groove
Lim’s, Erbstorf

Samstag06

Party

22:00 Blist-Disco
La Batcharta

22:00 VAMOS! Weekender
All you need@a great Weekend

4/5 € VAMOS! Kulturhalle

20:00 Riesen 80er Jahre Party
4/5 € Festhalle, Deutsches Haus, Munster

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Jim Beam Las Vegas Night
Fun/Lollipop

22:00 Best of Club Monopol
4 € Monopol, Adendorf

22:00 Heartbreaker - Singleparty
Apex, Dannenberg

22:00 Rock’n’Roll Highschool
ab 23 h 3 € Vamos! Kulturhalle



20:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

20:00 norway.today
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

20:00 Montag, Indiepop mit dt. Texten
Café Klatsch, Lüneburg

20:00 Live-Musik
Old Dubliner

20:00 Vollmondnacht:
“twelve strings” - Gitarrenduo
Wasserturm, Lüneburg

19:00 Gesänge der Elfenbeinküste
mit Kouamé Akpetou
Kunstraum Tosterglope

19:00 Stadtkonzert:
Deutsch-Japanisches Duett

15 € Ritterakademie, Lüneburg

18:00 Musik und Dichtung:
Streichensemble der Musikschule

Spende St. Johannis-Kirche, Lüneburg

19:30 Guys and Dolls - Musical
Schulzentrum Scharnebeck

14:00 Ritter Rost und Prinz Protz
Kindermusical m. Musikschule Lbg.
Kulturforum, Lüneburg

Ausst.

Bühne

17:00 Vernissage: Klasse Baselitz, 
Hochschule der Künste Berlin
Theater an der Ilmenau, Uelzen

Musik

21:00 van blue music, Blues
Eintr. frei Wunderbar

22:00 99 Cent Party
80er, 90er & Partyhits (Kings)
Luna, Uelzen

14:00 Ritter Rost und Prinz Protz
Kindermusical m. Musikschule Lbg.
Kulturforum, Lüneburg

11:30/ Ronja Räubertochter
15:00 Wolfsburger Figurentheater compag-

nie, für Menschen i. Grundschulalter
Museum für das Fürstentum, Lbg.

Ausst.

20:00 Bodo Wartke
Achillesverse - Lieder über 

12/14 € die Liebe
14/16 € VAMOS! Kulturhalle

Tiefschwarzer Hu-
mor, verpackt in
genial melodiösen
Chansons !

Bodo Wartke ist erst
26 Jahre alt und
wurde als Preisträ-
ger des deutschen
Kleinkunstpreises
2004 auserkoren.

S. 28

20:00 Requiem 
v. Gabriel Fauré u. Maurice Duruflé
St. Marien-Kirche, Uelzen

17:00 Kammerkonzert: “Duo amabile”
Werke für Flöte und Gitarre
Orchesterprobenraum Theater Lbg.

19:00 Kopenhagen 
Theater Lüneburg

20:30 Und wo bleibt Claire Waldoff?
Chansontheater m. Dorothee Wendt
Café Grenzbereiche, Platenlaase

k.A. Flohmarkt
-Lüneburg, Sülzwiesen 
-Bienenbüttel, Ilmenauhalle u. Festplatz
-Bardowick, Schützenhaus u. -platz
-Bardowick, Antikcenter, Domstr.
-Ludwigslust, Industriegebiet, überdacht
-Hankensbüttel, Schützenhalle u. -platz

9-16 h -Soltau, Oeninger Weg

k.A. Flohmarkt
-Boizenburg, Kulturhaus u. Vorplatz
-Lüchow, Kuhagen Parkplatz

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

19:00 Märchen für Erwachsene
Lesung mit Karin Bohlmann

8 € Kunststätte Bossard, Jesteburg

11:00- Offene Gespräche m. Vertrete-
17:00 rinnen des Netzwerkes von Gründe-

rinnen und Unternehmerinnen
Museum für das Fürstentum Lbg.

14:00- Workshop für E-Gitarre
18:00 mit A. Hoof, Anm.: 03901-38666
8/10 € Probenraum, Hanseat, Salzwedel

15:00 Tanz-Tee mit Live-Musik
Wassermühle, Heiligenthal

Sonst.

Sonntag07

Party

Bühne

Musik

Sonst.

11:30- Rückkehr der Zeichen
18:00 Frank Pein, bis 21.3.

Heinrich-Heine-Haus, Lüneburg

22:00 Moonlight-Bowling, jeden Sa
Amiki-Bowling, Lüneburg

10:00 Sakrale Werke der Architektur
Vortrag von Prof. Dr. Melanie Luck 
von Claparède
St. Nicolai-Kirche, Lüneburg

10:00 Buy and Ramsch
Flohmarkt und Frühstück
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

15:00 Kinderkino: Prop & Berta
Café Grenzbereiche, Platenlaase
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Bitte teilen Sie uns Ihre
Termine jeweils bis zum 10. Tag des

Vormonats mit: Fax: 04131-7436366
oder E-Mail: salzgehalt@campuslueneburg.de

salzgehalt

19:30 Börse des Lüneburger Aqua-
rien- und Terrarienvereins
La Guitarra, Adendorf

15:00- Familientarif jeden Sonntag
19:00 Amiki-Bowling, Lüneburg

Ausst.

Party

Montag08

21:00 Blue Monday
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

19:00 Internationaler Frauentag:
Finissage: “Wo ist Minerva”

nur für mit “Two Troubadoura”           S. 23
Frauen Museum für das Fürstentum Lbg.

Sonst.

Party

Bühne

Musik

Lit.

Dienstag09

Musik

Sonst.

10 Mittwoch

Sonst.

19:00 5. Elbe-Abend: “Die Fische und 
die Fischerei der niedersächsischen 
Elbtalaue” m. Steffen Göckemeyer 
(Landwirtschaftskammer H.) und 
Lutz Meyer (NLÖ)

Eintr. frei ElbSchloss, Bleckede

20:00 Soltauer Gespräche
Gast: Donata Höffer, Schauspielerin

3/5 € Bibliothek Waldmühle, Soltau

20:15 Filmkunsttag
Hejar - Großer Mann kleine Liebe
Central-Theater, Uelzen

20:15 Kino: Testamento
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:30 Witwenball
Alte Reithalle, Soltau

19:30 Nördliches Ostpreußen
Dia-Show m. Roland Marske, Berlin
Ostpreußisches Landesmuseum

12:00- Gentechnik? Nicht in unserem
16:00 Essen! Attac u. BUND informieren 

mit 5 m großer „Gen-Tomate“
Am Sande, Lüneburg            S. 30

20:00 Die Frau vom Meer
Schauspiel von Henrik Ibsen
Theater Lüneburg

10:00 Kinderkonzert: Von Zauberern 
und anderen Geschöpfen
Theater Lüneburg

19:00 Jeden Tag nach Fischen fahren
Lesung mit Karl-Heinz Rehbein

2/4 € Café Fritz, Elbschloss, Bleckede

20:00 The Big Chris Barber Band
Weltklassejazz 
Theater an der Ilmenau, Uelzen

k.A. Musik für Sie
Mix aus Märchen, Musical- u. Ope-
retten-Melodien sowie Jazz und Pop
Gala mit dem WBMK I
Theater Lüneburg

22:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

18:00/ Liegen Lernen
20:30 Kino im Saal, Mälzer

20:15 Filmkunsttag
Der menschliche Makel
Central-Theater, Uelzen

S
al

zg
eh

al
tl

K
u
lt

u
rT

IP
P

: L
it

er
a
tu

r 20:00 Lyrik-Nacht IV
Heinrich-Heine-Haus, Lüneburg
Veranst. Literaturbüro Lüneburg 
e.V., Literarische Gesellschaft, 

4/6 € JazzIG

Die Lyrik-Nacht IV ist gleichzeitig die
Antrittslesung des Heinrich-Heine-
Stipendiaten Jan Wagner. Sein zweiter
Gedichtband „Guerickes Sperling“ erschien
Mitte Februar im Berlin-Verlag.
Jan Wagner (1971) liest zusammen mit
Sabine Scho (1970) und dem Heinrich-
Heine-Stipendiaten 2001 Hendrik Rost
(1969).
Musikalisch begleitet wird die Lesung von
Martin Hornung (Klavier) und Markus
Steinhauser (Saxaphon)



Sonst. 10:00 Irma hat so große Füße
Bilderbuchkino m. Lore Meine
Anmeldung + Info: 0581-2448
Stadtbücherei, Uelzen

20:00 Bezahlt wird nicht
Theater an der Ilmenau, Uelzen

Bühne

Ab heute im Central-Theater, Uelzen:
Welcome to the jungle

Ab heute im CineStar:
Welcome to the jungle, Zwerg Nase

20:15 Kino: Nòi Albinòi
Café Grenzbereiche, Platenlaase

19:00 Frauen im Islam, Vortrag
Jägerhof, Oedeme

19:30 Risiken der Gentechnik für 
Verbraucher und Bauern
Vortrag von Georg Janßen
AWO-Veranstaltungszentrum,
Katzenstr. 3, Lüneburg

12:00- Gentechnik?
16:00 Nicht in unserem Essen!

Attac u. BUND informieren m. 5 m 
großer Gen-Tomate            S. 30
Marktplatz, Lüneburg

Ab heute im Scala Programmkino:
Gegen die Wand, Der Schmetterling

Sonst.

Ausst.

Freitag12

Party

Bühne

Musik

Samstag13

Party

22:00 Ladies Night
5 € Monopol, Adendorf

22:00 Best of Club Monopol
Studenten v. 22 - 24 h Eintr. frei

4 € Monopol, Adendorf

22:00 Salsa Nacht
La Batcharta, Lüneburg

22:00 WoMan Dance
Die ultimative Party für Schwule, 

ab 23 h: Lesben und andere Normale
3/4 € VAMOS! Kulturhalle

22:00 30 up
Die Party für alle Junggebliebenen

4/5 € VAMOS! Kulturhalle

19:30 Ausstellungseröffnung:
Juden der Lutherstadt Wittenberg 
im III. Reich
Ostpreußisches Landesmuseum

20:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

20:00 Die Toscana-Therapie
von Robert Gernhardt, Premiere
Theater im e.novum, Lüneburg

20:30 Katerfrühstück
Kabarett mit Horst Schroth
Kulturforum, Lüneburg

19:30 Spieleabend
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:15 Kino: Nòi Albinòi
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00- Infoabend: Qigong
21:00 Los Geht’s...GmbH, Timelostr. 8b, 

Deutsch Evern

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Taste it! Party Zone
Apex, Dannenberg

21:00 Klaus Beckstedt
Eintr. frei Pianoabend, Wunderbar

22:00 Ladys Night
Fun/Lollipop

22:00 Moulin Rouge Night
3 sexy Girls in atemberaubendem 
Outfit, Fun/Lollipop

22:00 Clubsounds,
Finest Black Music & R’n’B (Kings)
Luna, Uelzen

21:00 Joshua Carson, Singer/ songwri-
ter unplugged, Lim’s, Erbstorf

22:00 TanzNachtTotal
Café Grenzbereiche, Platenlaase

22:00 Superstar Party/Karaoke Show
Apex, Dannenberg

22:00 Ladies Night & Ü28 Party,
Luna, Uelzen
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20:00 norway.today
T.NT.-Studio,
Theater Lüneburg

Amüsanter Apell, das
Abenteuer Leben in
Angriff zu nehmen:
Julie und August
(20) lernen sich über
das Internet kennen
und wollen gemein-
sam Selbstmord
begehen, doch
eigentlich hat keiner
einen Grund dazu...

Donnerstag11

Party

22:00 One €uro Party
4 € Monopol, Adendorf

22:00 90er Jahre Party
Feier deine Jugend, DJ Gunnar

3/4 € VAMOS! Kulturhalle

18:00 After Work
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Dance Classics, Single- 
& Doppeldecker Party
Fun/Lollipop

20:00 “Open Stage” Jam-Session
Wunderbar

Musik



Musik

Bühne

Lit.

20:00 Live-Musik
Old Dubliner

20:00 Evita
Musical von Andrew Lloyd Webber
Theater Lüneburg

20:00 drums & mallets
Evans Nierenz & Moritz Weller 

2/7/10 € ElbSchloss, Bleckede

20:00 Tony Sheridan + The Beattells
Stadthalle Winsen

20:00 Di Chuzpenics, Klezmer aus Kiel
Café Schwarzer Hahn, Wustrow

20:30 ElbtonalSchlagwerk
Kulturforum, Lüneburg              S. 26

21:00 “offene Bühne”
mit: Mantua (EmoCore/Salzwedel), 
Neurotoxic (PainCore/Stendal), 
Changing Lanes (EmoPunkRock
/Stendal),  ...Auch! (Rock/Schkeuditz)
Metrophonical (Rock/Erfurt&Leipzig)

3 € Hanseat Salzwedel

17:00 Hänsel und Gretel
Kinder- und Jugendveranstaltung
Theater an der Ilmenau, Uelzen

k.A. Osterausstellung auch Sonntag
Adendorf

k.A. Kunsthandwerkermarkt
auch Sonntag
Freilichtmuseum am Kiekeberg

19:30- Arno Schmidt erläutert und ge-
22:00 lesen v. Reiner Pflug, Ev. Familien-

bildungsstätte, Bahnhofsweg 12, UE

21:00 Majacon, Cajun-Musik
Eintr. frei Wunderbar

21:00 Blues Set
Café Klatsch

Sonst.

k.A. Flohmarkt
-Scharnebeck, Schiffshebewerk
-Dahlenburg, Schützenhaus u. -platz
-Maschen, Schützenhalle u. Festplatz
-Bardowick, Antikcenter, Domstr.

10:00 -VAMOS! Kulturhalle
13-16 -Lauenburg, Schulzentrum

-Winsen, Stadthalle u. Schützenplatz

17:00 Theater Café 
Foyer, Theater Lüneburg

20:15 Kino: Nòi Albinòi
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00 Gipfel um Berchtesgaden
Vortrag von Hans Steinbickler

Gäste 3 € Vortragssaal der Musikschule, Lbg.

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

22:00 Niteclub, Soul
La Piazza, Schuhstr. 49, Uelzen
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9:30 Geheimnisvolle 
Bunker im Forst 
Veranst.: WiFO in Hitzacker 
Wochenendseminar für alle
Interessierten (bis 14.3.) (Übernach
tung, Verpflegung, Seminarkosten 
im Preis inbegriffen)

50 € Altes Zollhaus, Hitzacker 

Die Benzin- und Schmierstofflager, die die natio-
nalsozialistische Wehrmacht in den Elbhang bei
Hitzacker hat bauen lassen, verschwinden
immer mehr im Bewußtsein der hier lebenden
Bevölkerung. Die Natur tut ein Übriges hinzu
und bedeckt die Reste dieser Bauten gnädig
unter Auftrieb, Laub und Erde...

Sprechen Sie mir Ihrem 
BHW Berater.

BHW Bezirksleiter
Rudolf Sembritzki
Sülztorstr. 1
21335 Lüneburg
Telefon (04131) 763760

Die Finanzwelt 
verändert 
sich täglich
- Ihr Wissen 
über die ideale
Geldanlage auch?
BHW bietet Ihnen die gezielte 
Finanzberatung mit maßge-
schneiderter Lösung für Ihr 
Geld, immer top-aktuell:

BHW Finanzberatung Plus®

Aufgrund dieser Expertenanalyse erhalten Sie 
Ihr persönliches BHW-FinanzKonzept® und damit
einen professionellen Überblick über Ihre Finanzen.
Ihre Vorteile:

Optimierung Ihrer individuellen Finanzsituation.
Ganzheitliche Finanz- und Vorsorgeplanung unter 
Berücksichtigung staatlicher Förderung.

BHW Finanzberatung Plus®: Komplexe Finanzsituationen -
einzigartig einfach gemacht.



Party

Montag15

Sonst.

20:00 Theolog. Forum 2004
Mysterienkulte in der multikultu-
rellen Gesellschaft der Spätantike
Prof. Dr. Hanns Christof Brennecke

3/4 € Huldigungssaal, Rathaus

20:00 Königsberg, Kant und 
Kurische Nehrung
Dia-Vortrag von Dr. Kay von Wedel
Café Breyer, Uelzen

20:15 Filmkunsttag: Haus über Kopf
Central-Theater, Uelzen

Sonst.

Dienstag16

Bühne

18:00- Experimentelle Malerei
20:30 mit Sigrid Gruber, bis 20.3., Anm.: 
90 € 04183-5112, Kunststätte Bossard

20:00 Theolog. Forum 2004
Was Jugendlichen heute heilig ist
Prof. Dr. Heiner Barz

3/4 € Huldigungssaal, Rathaus

20:00 Till Eulenspiegel
Theatro Paravento Locarno
Stadthalle, Winsen

Musik 20:00 Wehrbereichsmusikkorps 1
Benefizkonzert f. d. Tierheim Winsen
Elbmarschhalle, Stove

21:00 Blue Monday
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

18:00/ Irgenwann in Mexico
20:30 Kino im Saal, Mälzer

Party

Mittwoch17

Sonst.

Bühne

18:30 Studieren ohne Abitur
Infoveranstaltung der VHS
Johanneum, Lüneburg

19:30 Gekommen, entkommen, 
willkommen? Neubürger in 
unserer heimischen Tierwelt
Dia-Vortrag v. Dr. Johannes Prüter
Naturmuseum, Lüneburg

20:15 Filmkunsttag: Luther
Central-Theater, Uelzen

20:30 Witwenball
Alte Reithalle, Soltau

20:00 Thank you for the music
Theater an der Ilmenau, Uelzen

19:00- Infoabend: Nordic Walking
21:00 Outdoor-Klamotten mitbringen

DAK, Haagestr. 3, Lbg.

Party

Musik

Donnerstag18

22:00 One €uro Party
4 € Monopol, Adendorf

22:00 FH Erstsemesterparty
Welcome to Lüneburg

3/4 € VAMOS! Kulturhalle

18:00 After Work
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

22:00 Dance Classics, Single- 
& Doppeldecker Party
Fun/Lollipop

18:00 Musik und Dichtung:
Friedrich v. Mansberg, Tenor
Joachim Vogelsänger, Orgel

Spende St. Johannis-Kirche, Lüneburg

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

18:00 Salonabend, Kritisches Forum 
Lüneburg, Kulturforum, Lüneburg

11:00- Spielzeugbörse
17:00 Alte Reithalle, Soltau

k.A. Frühlingsfest
Bardowick

20:15 Kino: Nòi Albinòi
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

k.A. Ausstellungseröffnung
“Lebenselixier Wasser”, Unesco-
Projekt, Schulen stellen ihre  Exponate 
u. Ergebnisse vor, Wasserturm, Lbg.

Ausst.

17:00 Michael Kohlhaas Karl-Friedrich
Gerster liest die vollständige Kleist-
Erzählung in Fortsetzungen

6,50 € Studio, Theater Lüneburg

Lit.

Sonst. k.A. Flohmarkt
Neu Darchau, Halle und Platz

k.A. Ostermarkt
Winsen, Stadthalle

14

Musik

Sonntag

17:00 Die Winterreise von Franz 
Schubert, Freizeitbegegnungsstätte, 
Schneverdingen

17:00 Duo Klavier - Violoncello
Kammermusik
Ratssaal im Rathaus, Uelzen

15:00 Das hässliche Entlein
Theater Hops (HH), für Kinder ab 4
Theater im e.novum, Lüneburg

19:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

Bühne



Bühne

20:00 “Open Stage” Jam-Session
Wunderbar

20:00 Gewandhaus Bläserquintett
Bibliothek Waldmühle, Soltau

10:00 Irma hat so große Füße
Bilderbuchkino mit Lore Meine
Stadtbücherei, Uelzen

20:00 Kopenhagen
Theater Lüneburg

Sonst.

Ausst. 19:30 Vernissage: Helga Lang, Malerei
Viktor Ramos, Skulpturen
Avacon, Lüneburg

Ab heute im Central-Theater, Uelzen
Timeline, Gothica, Bärenbrüder, 
Back to Gaya

19:30 Lüneburger Erbrechtstage
Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht - Was ist zu veranlassen?
Podiumsdiskussion
Hörsaal 1, Universität

19:00 Sterbeerziehung und 
Trauerarbeit
Vortrag von Prof. Dr. Alfons Deeken
DRK-Augusta-Schwesternschaft, Lbg.

20:00 Gesprächsforum: Wie stehe ich
zu Geldmangel und Wachstums-
chancen? Wie gehe ich damit um?

5 € Gäste Praxis Jacobi, Salzstr. 13, Lüneburg

20:15 Kino: In this World
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Ab heute im CineStar:
Bärenbrüder, Timeline, Gothica

k.A. Kinderfilmfest Sehpferdchen
(bis 18. März) Scala Programmkino

Ab heute im Scala Programmkino:
28 Days Later (bis 31.3.), 

Frühling, Sommer, Herbst, Winter... 
und Frühling

Freitag19

Party

22:00 Ladies Night
5 € Monopol, Adendorf

22:00 Rock´n´Roll Highschool
ab 23 h: Alternative, Rock, Grunge, Ska
3 € VAMOS! Kulturhalle

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Jim Beam Party Zone
Apex, Dannenberg

22:00 Salitos Night Part 1
Fun/Lollipop

22:00 t-zone, The Techno+Trance Club
Finest Black Music & R’n’B (Kings)
Luna, Uelzen

Musik 21:00 Nicht öffentliche Verhandlung
Eintr. frei Coverband, Wunderbar

Bühne

20:00 Die Blume von Hawaii
Theater an der Ilmenau, Uelzen

20:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

20:00 norway.today
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

Sonst. 19:30 Märchenstunde auch für Er-
wachsene mit Karin und Artur Bisanz
Domäne, Scharnebeck

20:00 Le Stammtisch Francais
Deutsch-Französische Gesellschaft 
Mälzer’s, Lüneburg

20:15 Kino: In this World
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Samstag20

Party 21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

21:00 Anti-Atom-Soli-Party, Filmvor-
führung zum Castor, danach Party
Anna + Arthur, Lüneburg

22:00 Best of Club Monopol
4 € Monopol, Adendorf



Musik

k.A. Godewind
Aula der Herderschule, Lüneburg

20:00 Live-Musik
Old Dubliner

20:00 Abschlusskonzert
zum Gospelworkshop
St. Nicolai-Kirche, Lüneburg

20:00 Maybe Bob
Alte Reithalle, Soltau

21:00 Push Up
Café Klatsch

21:00 Microphone Mafia HipHop aus 
Köln und Hisac Homes HipHop 
aus Hitzacker
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00 Evita
Musical von Andrew Lloyd Webber
Theater Lüneburg

21:00 Ernie Bert & Bert
volles Rohr von Abba bis Zappa

Eintr. frei Wunderbar

18:00 Musik und Dichtung:
Joachim Vogelsänger, Cembalo

Spende St. Johannis-Kirche, Lüneburg

21:00 Daniel Deneke
Solo & Acoustic
Lim’s, Erbstorf

Sonst. k.A. Flohmarkt
-Salzhausen, Schützenhaus u. -platz 
-Hitzacker, Kurhaus und Vorplatz
-Bad Bevensen, LTG-Tankstelle

10-18 h -Bardowick, Antikcenter, Domstr.

10:00- ARS VITAE  Die Lebenskunst
18:00 1. Lüneburger Messe für Gesundheit,

Ernährung u. Esoterik
Ritterakademie

k.A. Frauenfrühstücks-Treffen
Referentin Monika Goldsche: Wer 
bin ich - ich bin wer! 
Stadt Bleckede

14:00 26. Hobbybastlermarkt
(bis 21.3.) Freizeitbegegnungsstätte, 
Schneverdingen

Bühne

20:00 Die Toscana-Therapie
von Robert Gernhardt
Theater im e.novum, Lüneburg

19:30 De Plattsnackers
Laienspielgruppe
Grundschule Westergellersen

20:00 norway.today
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

20:30 Das Auge isst man mit
Typen-Kabarett m. Helmut Schleich
Kulturforum, Lüneburg

15:15 Däumelinchen, Kindertheater
m. d. Hermannshofheater

3,50 € Jugendbereich FZB, Schneverdingen

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

15:15 Akt mit Blume
Veranstaltung für ältere Mitbürger
KULTURnhalle, Uelzen

19:00 Festakt zum 25-jährigen Bestehen 
der DFG Lüneburg-Clamart
Seminaris, Lüneburg

Sonntag21

Musik

19:00 Meisterkonzert: Musik von 
Dvorak und Janacek mit der Deut-
schen Kammerphilharmonie 
Bremen, Theater Lüneburg

20:00 Göttinger Symphonie 
Orchester
Theater an der Ilmenau, Uelzen

17:00 Duo Trompete und Cembalo
Gutskapelle, Barnstedt

Bühne

Ausst.

Lit.

Sonst.

11:30 Ausstellungseröffnung:
Nur der Wandel hat Bestand - Ver-
gleichsfotos aus 100 Jahren nieder-
sächsischer Landschaftsgeschichte
Scheune, Wieren/ Uelzen

16:30 Franz Haslinger liest Joseph 
Roth (1894-1939)
Kulturforum, Lüneburg

15:15 Hans im Glück
Kindertheater m. d. Hermannshof-
theater

3,50 € Jugendbereich FZB, Schneverdingen

k.A. Flohmarkt
Walsrode, Parkplatz Kaufland

17:00 Michael Kohlhaas
Karl-Friedrich Gerster liest die voll-
ständige Kleist-Erzählung in 
Fortsetzungen

6,50 € Studio, Theater Lüneburg

22:00 30up Party
Apex, Dannenberg

22:00 Sponsor Nacht
80er, 90er & Partyhits (Kings)
Luna, Uelzen

22:00 Best of VAMOS!
Simply the Best by DJ Gunnar

4/5 € VAMOS! Kulturhalle

22:00 Salitos Night Part 2
Fun/Lollipop



10:00- ARS VITAE  Die Lebenskunst
18:00 1. Lüneburger Messe für Gesundheit,

Ernährung u. Esoterik
Ritterakademie

14:00 26. Hobbybastlermarkt
Freizeitbegegnungsstätte, 
Schneverdingen

15:00 Vorpremiere:
Im Dutzend billiger
Central-Theater, Uelzen

19:00 Kult-Kino: Lichter
3,50 € Weiße Halle, Camp Reinsehlen

15:00 Kinderkino: Die wilden Kerle
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

20:15 Kino: In this World
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Party

Montag22

21:00 Blue Monday
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

Sonst.

19:30 Auf Höhenwegen in den 
Alpen Lichtbildervortrag
mit Hans Steinbichler 

2,50 € Bibliothek Waldmühle, Soltau

20:00 Theolog. Forum 2004
Sinn und Sinnlichkeit - Die 
Bedeutung von Zeichen und Riten
Prof. Dr. Fulbert Steffensky

3/4 € Huldigungssaal, Rathaus

19:00 Bagdad, Irak ein Reisebericht  
mit Dias von Thomas Schmand
Café Grenzbereiche, Platenlaase

k.A. Weltwassertag
Wasserturm, Lüneburg

18:00/ Tricks
20:30 Kino im Saal, Mälzer

Vorverkauf ab sofort !
LZ-Konzertkasse

Am Sande, Tel.: 04131 - 740444
Infostelle der Universität

Geb. 10, Uni Campus, Tel.: 04131 - 7436365

Bodo Wartke
7.3.  VVK: 12/14€ AK: 14/16€

Bodo Wartke
7.3.  VVK: 12/14€ AK: 14/16€

Götz Alsmann
2.4.   VVK: 17/19€ AK:22/24€

Götz Alsmann
2.4.   VVK: 17/19€ AK:22/24€

Nessi Tausendschön
9.5.   VVK: 13/15€ AK:15/17€

Nessi Tausendschön
9.5.   VVK: 13/15€ AK:15/17€

Bernhard Hoëcker
6.6.   VVK: 12/14€ AK:14/16€

Bernhard Hoëcker
6.6.   VVK: 12/14€ AK:14/16€

Lit. 20:00 Die kleine Madonna
mit Petra Oelker
Buchhandlung am Markt, Lüneburg

Sonst.

Dienstag23

20:00 Theolog. Forum 2004
Der Mensch möchte wissen woher 
er kommt und wohin er geht
Prof. Dr. Hans-Georg Ziebertz

3/4 € Huldigungssaal, Rathaus

20:00 Herr Holm - Der Glückstrainer
Kurhaus, Hitzacker

Bühne 20:00 norway.today
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

20:30 Witwenball
Alte Reithalle, Soltau

Party

22:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

Mittwoch23



20:30 Scott Hamilton Quartett
Glockenhaus, Lüneburg

Musik

Sonst.

Ausst.

Donnerstag25

Party

Bühne

15:00 Vorlesewettbewerb des Deut-
schen Buchhandels 2003/2004
Bezirksentscheid Lüneburg-Stade
Martin Luther Haus, Uelzen

19:00 Kreuzgang in Monreale
Dia-Vortrag von Susanne Drescher
Kirchengemeinde Lüne, Lüneburg

20:15 Filmkunsttag: Luther, Mein klei-
nes Kind, Central-Theater, Uelzen

k.A. Sneak-Preview
Lassen Sie sich überraschen!
CineStar

Sonst.

Musik 19:00 Ragtime United Jazz-Konzert
Seminaris, Lüneburg

20:00 “Open Stage” Jam-Session
Wunderbar

k.A. Luftveränderung
Eduard Mörike z. 200. Geburtstag
KULTURnhalle, Uelzen

19:00 Vernissage
Arbeiten der Gruppe “EigenArt” 
Marstall, Winsen

22:00 Mega Black Beat Night
Fun/Lollipop

22:00 One €uro Party
4 € Monopol, Adendorf

22:00 Spring Break
R´n´B, Reggae & Dance

3/4 € VAMOS! Kulturhalle

10:00 Irma hat so große Füße
Bilderbuchkino mit Lore Meine
Stadtbücherei Uelzen

19:30 Versteigerungsaktion
m. Prominenz aus Politik u. Wirtschaft
Ratssaal im Rathaus, Uelzen

20:00 Pub Quiz m. Tony Brown
1 € Café Ventuno

Ab heute im Central-Theater, Uelzen:
Im Dutzend billiger, Big Fish

20:15 Wunschfilm des Monats:
Verrückt nach Paris
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Ab heute im CineStar:
Big Fish, Germanikus, Im Dutzend 
billiger, Monsieur Ibrahim und die 
Blumen des Koran

Sonst.

Freitag26

Party

Musik

Bühne

22:00 Ladies Night
5 € Monopol, Adendorf

22:00 80er Jahre Party Eine Nacht im
ab 23 h: Zeichen des Kult-Jahrzehnts
4/5 € VAMOS! Kulturhalle

20:00 Macbeth
Theater Lüneburg

20:30 Quantensprung, Franz Josef 
Degenhardt & Kai Degenhardt
Kulturforum, Lüneburg

20:00 Mann & Mäuschen
Multi-Kulti-Comedy von und mit 
Kerim Pamuk
Theater im e.novum, Lüneburg

20:00 Die Frau vom Meer
Schauspiel von Henrik Ibsen
Theater Lüneburg

16:00/ Send mehr Süßes/
20:00 Lichter

Mobiles Kino Niedersachsen
Aula Lindenstr., Bad Bevensen

18:00 Passionsandacht
mit Pastor Dr. Ulrich Kusche

Eintr. frei Kunststätte Bossard, Jesteburg

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Birthday Party Bacardi Zone
Apex, Dannenberg

21:00 Ricardo Alem n, Latin Jazz
Eintr. frei Wunderbar

22:00 Ladys Night
Fun/Lollipop

22:00 Clubsounds, Black Flavour (Kings)
Luna, Uelzen

21:00 Boney Maroney
Rythm’ & Blues Show
Kino im Saal, Mälzer



Happy 
Hour

alle Cocktails zum
halben Preis

täglich
von 18 - 21 Uhr

BRUNCH

Suppe, Salatbar,
Hauptspeisen,

Dessert

Sonn- und Feiertags
von 10 - 15 Uhr

nur 7,50 €

COFFEE & 
TEA TIME

1 Tasse Kaffee, Tee
oder Kakao und ein

Stück Kuchen

nur 3,00 €

FRÜHSTÜCKS-
BUFFET

inkl. Rührei,
gekochtes Ei,
Würstchen,

Waffelstation,
Salatbar

Montag bis Samstag
von 9 - 11:30 Uhr

nur 3,90 €

Al Capone City
Unter neuer Leitung

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 9:00 Uhr - Open End
Sonntag 10:00 - 23:00 Uhr

Am Markt 3, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131-777070

Al Capone City
Unter neuer Leitung

20:15 Wunschfilm des Monats:
Verrückt nach Paris
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00 Preview: “Abgefahren”
mit Hauptdarstellern u. a. Felicitas 
Woll (Berlin, Berlin), CineStar Lbg.

Samstag27

Party

21:00 Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Schwarze Nacht
La Batcharta

22:00 Best of Club Monopol
4 € Monopol, Adendorf

22:00 30 up
Die Party für alle Junggebliebenen

4/5 € VAMOS! Kulturhalle

18:00 Zero-Fest, Das hundertste Zero 
wird gefeiert, Café Grenzbereiche

22:00 Black Party 
Apex, Dannenberg

22:00 Mallorca Knallermann Party
Fun/Lollipop

22:00 Birthday4U! & Jahrgangsparty
Luna, Uelzen

Sonst.

Musik

20:00 Live-Musik
Old Dubliner

20:00 Macbeth
Theater Lüneburg

19:00 Konzert des Spielmannszuges 
Veerßen, Theater an der Ilmenau, UE

20:00 Hörbar - Ganz schön Feist
Live-Musik m. PopAcapellaComedy
Freizeitbegegnungsstätte, 

12/13 € Schneverdingen

k.A. Start des 1. Balkon- u. Haus-
gartenwettbewerbs
Schlossplatz, Winsen

10-18 h Flohmarkt
-Bardowick, Antikcenter, Domstr.
-Scharnebeck, Schiffshebewerk

10:00- Workshop MusikMalenBildSpielen
19:00 - baUsTeLLe, für Erwachsene

(bis 28.3.) Infos: 05851-1291
im Kunstraum Tosterglope

9:00- Osterei-Kunstausstellung
18:00 Glockenhaus, Lüneburg

21:00 Orcshop, Rock, Punkrock und Folk
Eintr. frei Wunderbar

21:00 Stümper Blues Band
Café Klatsch

18:00 Musik und Dichtung:
Markuspassion

Spende St. Johannis-Kirche, Lüneburg

21:00 Route 66, Oldies, Schlager & 
Rock’n’Roll, Lim’s, Erbstorf

8:00- Antik & Flohmarkt
16:00 Markthalle Lüneburg, Goseburg, 

Bessemer Str.

Bühne

11:00- Marmorieren
14:00 mit Almut Grypstra, bis 28.3.
45 € Kunststätte Bossard, Jesteburg

16:00 Klönen am Kamin
bei Kaffee und Kuchen, mit Margrit 
Schaade u. Harald Wohltat

8 € Kunststätte Bossard, Jesteburg

Sonntag28

Musik 16:00 Finkwarder Speeldeel und
Lütt Finkwarder Speeldeel
Familienkonzert
Stadthalle, Winsen

11:30 Ausstellungseröffnung:
Auf Isegrims Spuren - Der Wolf: 
verfolgt, verteufelt, verkannt
Museumsdorf Hösseringen

15:30 Finissage
Norbert Birnbaum - „Lesezeichen“ 
Kalligraphie und Malerei
Kulturforum, Lüneburg

20:00 Caveman von Rob Becker 
(Ausverkauft!) Theater Lüneburg

k.A. TreCantus Passionsmusik
für Portativ und 2 Stimmen
Kirche in Tripkau, Amt Neuhaus

Bühne

Lit.

Ausst.

17:00 Michael Kohlhaas
Karl-Friedrich Gerster liest die vollst. 
Kleist-Erzählung in Fortsetzungen

6,50 € Studio, Theater Lüneburg



Dienstag30

Mittwoch31

20:30 Witwenball
Alte Reithalle, Soltau

Party

20:00 Kopenhagen
Theater Lüneburg

19:00 Cultura Y Vino Flamencoabend 
m. Buffet u. Weinprobe
Viva Espana, Lüneburg

Bühne

Musik

20:15 Filmkunsttag:
Das Wunder von Bern
Central-Theater, Uelzen

Sonst.

20:00 Ballettabend: “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

Bühne

11:00 Geologie/Mineralogie 
-12:30 Die Eiszeit bei uns und Wunder-

welt der Mineralien, Präsentation 
von Rolf Ernguth und Gerhard Stein
Naturmuseum, Lüneburg

11:00- Antikmarkt
17:00 Alte Reithalle, Soltau

11:00 Kalkberg-Spaziergang
Treffpunkt: vor der Gipse

Sonst.

Montag29

Bühne

Party

15:00 Ballettabend “Tatjana”
nach “Eugen Onegin” v. A. Puschkin
Theater Lüneburg

20:00 Theolog. Forum 2004
Sinnsuche in Lüneburg - Gespräch 
m. Verantwortlichen u. Künstlern 
aus der Kulturszene der Region

4/3 € Huldigungssaal, Rathaus

20:15 Wunschfilm des Monats:
Verrückt nach Paris
Café Grenzbereiche, Platenlaase

21:00 Blue Monday
Seminaris, Palmengarten, Lüneburg

22:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

Turmführungen
13:00 St. Nicolai, Lüneburg
15:00 St. Johannis-Kirche, Lüneburg

bis “Lüneburg in Niedersachsen und 
07.03. Dopat/Tartu in Estland”

Ostpreußisches Landesmuseum (Di.-So. 10 -17 h)

bis “Farb Welten” - Malerei von Julia Pässler
15.04. Fachhochschule Volgershall, Eingangshalle und 

Galerie, Lüneburg (Mo.-Fr. 8 - 19 h)           S. 25

06.03.- “Lesezeichen” - Norbert Birnbaum
28.03. Kalligraphie und Malerei

Kulturforum, Lüneburg

07.03.- “Rückkehr der Zeichen”
21.03. Norbert Birnbaum

Heinrich-Heine-Haus, Lüneburg

13.03.- “Juden der Lutherstadt Wittenberg
18.04. im III. Reich” im Rahmen der Aktion: “Ge-

sicht zeigen! Aktion weltoffenes Deutschland e.V.”
Ostpreußisches Landesmuseum, Lüneburg

bis “Raumkleider”
15.04. Ausstellung von Christiane Christiani 

Autogalerie, Lüneburg

bis “Wo ist Minerva?!”
08.03. Wegbeschreibung erfolgreicher Frauen

Museum für das Fürstentum Lüneburg

14.03.- “Lebenselixier Wasser”
06.06. Unesco-Projekt, Schulen stellen ihre Exponate 

und Ergebnisse vor
Wasserturm Lüneburg

19.03.- Helga Lang - Malerei
30.06. Vitor Ramos - Skulpturen

Avacon-Haus, Lüneburg

bis “Gedankensitze vor der Gipse”
07.03. ein Bildhauerprojekt der Schule am Knieberg

“Gemälde von Swantje Crone”
Wasserturm Lüneburg

18:00/ Bad Boys II
20:30 Kino im Saal, Mälzer

Ausstellungen

bis “Auf der Kippe” von Timon Kuff
14.04. Bestandsaufnahme Fotografie 1995 - 2002

Kulturwerkstatt des Studentenwerks Braunschweig, 
Servicegebäude, Munstermannskamp 3

06.03.- “Natur und Jagd in der Malerei des 
24.10. Gerhard Löbenberg”

Ostpreußisches Landesmuseum, Lüneburg

2.4. Ich bring mich jung, Kulturforum Lbg.
Götz Alsmann: Tabu!, Vamos! Kulturhalle

3.4. Bonds, Café Klatsch
Kopenhagen, Theater Lüneburg
Bigband Blechschaden, Kulturforum Lbg.

4.4. Kleiner Bär,  Museum f. d. Fürstentum Lbg.
Vollmondnacht: Iki Dünja, Wasserturm

8.4. Reise an den Tanganjika-See, La Guitarra

Terminvorschau März

Sonst. k.A. Flohmarkt
Boizenburg, Marktplatz
Boizenburg, Schützenplatz
Boizenburg, Kulturhaus u. Vorplatz
Lüchow, Gildehaus u. Vorplatz

k.A. Ostermarkt
Dannenberg

10:00- Osterei-Kunstausstellung
18:00 Glockenhaus, Lüneburg
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Agenda-Café Ventuno, Scharnhorststr.1, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 74 36 362
Al Capone, Am Markt, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131-77 70 70
Alte Stadtschule, Eckermannstr. 7 -9, 21423 Winsen (Luhe), Tel.: 0 41 71 - 78 14 45
Anna & Arthur, Katzenstr. 2, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 41 09 4
Amiki Bowling, Lindenstraße 30, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131-42525
Apex, Zur Pyramide 1, 29451 Dannenberg, Tel.: 05861 - 80 66 66
Archäologisches Zentrum, Hitzacker-See, 29456 Hitzacker, Tel.: 05862 - 67 94
Avacon Lüneburg, Lindenstr. 45, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131-70 40
Bibliothek Waldmühle, Mühlenweg 4, 29614 Soltau, Tel.: 05191/ 50 05
Brauereimuseum, Heiligengeiststr. 39-41, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 44 80 4
Buchladen Lichtpunkt, Obere Schrangenstr. 18, 21335 Lüneburg
Café Grenzbereiche, Platenlaase 15, 29479 Jameln, Tel.: 05864 - 55 8
Café Keusen, Bahnhofstr. 10, 29549 Bad Bevensen, Tel.: 05821, 24 20
Café Klatsch, Am Springintgut 21, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 36 16 2
Café Lilienthal, Schröderstraße, 21335 Lüneburg
Café Stadtgespräch, Am Sande 25, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 40 25 88
Central Theater Uelzen, Bahnhofstr. 7, 29525 Uelzen, Tel.: 0581 - 25 09
CineStar im LünePark, Fährsteg, 21337 Lüneburg, Tel.: 04131 - 30 33 22 2
Das Alte Zollhaus Heimatmuseum, Zollstraße 2, 29456 Hitzacker, Tel.: 05862 - 88 38
Deutsches Salzmuseum, Sülfmeisterstr. 1, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 40 65 5
Domäne Scharnebeck, Mühlenstr. 1a, 21379 Scharnebeck, Tel.: 04131 - 90 7-21
Dreikönigskirche,  Pastorenstraße 20a, 29549 Bad Bevensen, Tel.: 05821 - 13 64.
ElbSchloss Bleckede, Schlossstr. 10, 21354 Bleckede, Tel.: 05852 - 95 14-0
El Torro, Schröderstr. 5, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 40 11 44
Fortbildungszentrum f. Neue Musik, An der Münze 7 , 21335  Lbg , Tel.:/Fax  04 1 31 - 30 9 390
Fun/Lollipop, Auf den Blöcken 3, 21337 Lüneburg, Tel.: 04131 - 850 88 2
Garage, Auf der Hude 72, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 35 87 9
Gemeindehaus St. Michaelis Süd, Werner-von-Meding-Str. 2, Lüneburg Oedeme
Geschichtswerkstatt Lüneburg, Heiligengeiststr. 28, 21335 Lbg., Tel.: 04131 - 40 19 36
Glockenhaus, Glockenstr., 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 30 93 62
Halle für Kunst e.V., Reichenbachstr. 2, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 40 20 01
Hanseat Salzwedel, Altperver Str. 23, 29410 Salzwedel, Tel.: 03901/ 38 666
Heinrich-Böll-Haus, Katzenstr. 2, 21335 Lbg., Tel.: 04131 - 41093, Fax: 04131- 47 51 2
Hemingway’s, Bardowicker Str. 27-29, 21335 Lüneburg, Tel.:04131-232255
Herderschule, Ochtmisser Kirchsteig, Lüneburg
Hippolit-Kirchengemeinde, Uelzener Str. 1, 21385 Amelinghausen, Tel.: 04132 - 22 7
Historisches Rathaus, Am Markt, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 30 92 30
Homann’s Landgasthaus, Gehrdener Deich 12, Winsen
Jekyll & Hyde, Altenbrückertorstr. 1, 21335 Lüneburg
Kleines Kellertheater, Paul-Gerhardt-Gemeinde, 21337 Lüneburg, Tel.: 04131 - 85 00 11
Kloster Lüne/Teppichmuseum, Am Domänenhof, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 5 23 18
Kloster Medingen, Klosterweg 1, 29549 Bad Bevensen, Tel.: 05821 - 22 86
Kulturforum Lüneburg e.V., Gut Wienebüttel, 21339 Lüneburg, Tel.: 04131 - 6 57 20
Kunst auf Trapp,  Trapps alter Gasthof, 21368 Dahlenburg-Ellringen, Tel.: 058 51 - 74 69
Kunstraum Tosterglope, Im Alten Dorfe, 21371 Tosterglope, Tel.: 05851 - 1291
Kunststätte Bossard, Bossardweg 95, 21266 Jesteburg, Tel.: 04183/ 5112
Kurhaus Restaurant, Bad Bevensen, Dahlenburger Str. 1, 29549 Bad Bevensen , Tel.: 05821 - 30 23 
Kurverwaltung Hitzacker, Touristinformation, Weinbergsweg 2, 29456 Hitzacker (Elbe)
La Batcharta, Hasenburg 1, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131-43 73 3
Lascaux Hitzacker, Am Räsenberg 6, 29456 Hitzacker, Tel.: 05862 - 86 68
Lim’s, Erbstorfer Landstr. 3, 21365 Adendorf-Erbstorf, Tel.: 04131-72 77 677
Mälzer-Brauhaus, Heiligengeiststr./Am Sande, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 47 77 7
Mäxx, Schröderstr. 6, 21335 Lüneburg
Monopol, Dieselstr. 8, 21365 Adendorf
Medley, Am Sande 52, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 47 49 3
MTV-Treubund Lüneburg , Uelzener Str. 90, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 77 97 0
Museum f. d. Fürstentum Lüneburg, Wandrahmstr. 10, 21335 Lbg, Tel.: 04131 - 4 38 91
Museum Schliekau, Kurze Straße 4, 29549 Bad Bevensen, Tel.: 05821 - 13 84
Museum Wustrow, Lange Str. 9, 29462 Wustrow/Wendland, Tel.: 05843 - 244 + 429 
Natur- und Umweltstation, Arbeitsgemeinschaft Kalkberg, BUND, Tel.: 04131 - 68 39 36
Naturmuseum/Naturwissens. Verein, Salzstr. 26, 21335 Lbg, Tel.: 04131 - 40 38 83
Nordlandhalle, Bei der Ratsmühle 2, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 30 92 87
Old Dubliner, Am Stintmarkt 2, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 38 18 6
Ostpreußisches Landesmuseum, Ritterstr. 10, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 7 5 99 50
Pons, Salzstraße am Wasser 1, 21335 Lüneburg Tel.: 04131 - 22 49 35
Ratsdiele (Neue), Rathausplatz 10, 21365 Adendorf, Tel.: 04131 - 18 22 3
Ritterakademie (Sparkasse Lbg.), Am Graalwall 1, 21335 Lbg, Tel.: 04131 - 28 88 15
Rittergut Barnstedt, Gutskapelle, Hauptstr. 30, 21406 Barnstedt, Tel.: 04134 - 21 4
Rudolf-Steiner-Schule, Walter Bötcher Str. 4-6, 21337 Lüneburg, Tel.: 04131 - 86 10 0
Scala Programmkino, Apothekenstr. 17, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 22 43 22 4
Schallander, Am Stintmarkt 10, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 32 80 0
Schloß Holdenstedt, Schloßstr.4, 29525 Uelzen, Tel.: 0581-800170 od. 0581 - 6037
Seminaris/Palmengarten, Soltauer Str. 3, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 71 30
Stadtgespräch, Am Sande 25, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 44 43 8
Strandhaus - Stiepelse, Kähler, Elbstr. 5, Stiepelse - Neuhaus, Tel.: 038844 - 21 71 3
St. Johanniskirche, Bei der St. Johanniskirche 11 , 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 73 20 45
St. Michaeliskirche, Auf dem Michaeliskloster 2b, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 31 40 0
St. Nicolaikirche, Lüner Str. 14+15, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 32 29 0
St. Stephanus (kath. Kirche), St. Stephanusplatz 3, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 54 37 1
Theater an der Ilmenau, Greyerstr. 3, 29525 Uelzen, Tel.: 0581 - 9718379
theater im e.novum, Munstermannskamp 1,  21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 78 98 100
Theater Lüneburg, An den Reeperbahnen 3,  21335 Lüneburg, Tel.: 04131 -  42 100
T.NT-Studio, Theater Lüneburg, An den Reeperbahnen 3,  21335 Lüneburg, Tel.: 04131 -  42 100
Vamos! Kulturhalle, Scharnhorststr. 1, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 74 36 365
Viva Espana, Apothekenstr. 17, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 40 81 60
Waldemarturm, Dannenberg, Amtsberg, 29451 Dannenberg, Tel.: 05861 - 80 81 96
Waldmuseum Göhrde, König-Georg-Allee 5, 29473 Göhrde, Tel.: 05855 - 675
Wasserturm, Bei der Ratsmühle 19, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 789 59 19
Wilhelm-Raabe-Schule, Feldstr./Gravenhorststr., Lüneburg
WunderBar, Am Stintmarkt 15a, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 26 76 46
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Stadtteilreport

YB. Im gleichen Viertel produziert Jürgen Bulgrin
CDs der ganz großen Klassiker und die junge
Künstlerin Swantje Crone ihre neuesten farbenfro-
hen Werke. Direkt am Johann-Sebastian-Bach-
Platz, im Hinterhof vom „Altstadt-Eck“ riecht es
abscheulich verbrannt und nach Bauschutt:
Anfang Februar hatte hier jemand am Dachstuhl
einfach ein paar Balken herausgesägt und brachte

Ein großes begehbares Museum

Instandsetzung einer Bürgerhausreihe
Obere Ohlingerstr/ Auf der Altstadt

as Blöken von ein paar hungrigen Ziegen schallt einem nach, wandert man die kopfsteingepflasterte
Gasse Am Sülzwall hinunter, vorbei an rot und pink erleuchteten Fenstern aus denen halbnackte Frauen

gequält lüstern dreinblickend ihre Dienste anbieten. Nur wenige Meter weiter versuchen Studierende den
Stoff für die nächsten Prüfungen in den Kopf zu bekommen. Ein paar Eingänge weiter erzählen sich die
Damen und Herren der Seniorenresidenz Bargenturm von ihren aktuellen Wehwehchen und spielen die
Kinder der Kindertagesstätte im Alten Handelshof voller Enthusiasmus „Der Plumsack geht rum“. 

D

damit die Alte Brennerei zum Einsturz: Nur ein
weiterer Skandal in der langen Geschichte der
Westlichen Lüneburger Altstadt. 
Unter Denkmalschutz steht hier fast jedes Haus
und jeder Schuppen. Aber dies war nicht immer so:
Über Jahrhunderte wurde aus dem Untergrund
dieses Viertel aus der nahe liegenden Saline Salz
abgebaut. Das „Weiße Gold“. Dies verhalf Lüne-
burg zu seinem ehemals imposanten Reichtum.
Doch seit Mitte des letzten Jahrhunderts machten
sich hier die Folgen dieser unermüdlichen
Salzproduktion in negativer Hinsicht bemerkbar:
Erdfälle

Kaum ein Haus blieb ohne Senkungschäden, die zu
einer großen Gewissheit durch den Abbau des
Salzes und nur geringfügig auf natürliche Ablau-
gungen der Erdoberfläche zurückzuführen sind.
Die Westliche Altstadt wurde damit zum Sen-

kungsgebiet erklärt und viele Gebäude fielen nach
Pressung, Torsion und Verkippung der Abrissbirne
zum Opfer.
„Die vielen Lücken und kahlen Flächen wirkten wie
offene Wunden im Baukörper der westlichen
Altstadt“, so Werner-Axel Hofmann in einem
Aufsatz über die Stadtentwicklung und Architek-
tur Lüneburgs. Wer konnte zog in die neueren
Stadtteile Rotes Feld, Kreideberg und Kaltenmoor.

Vorwärts in die Vergangenheit: Substanzerhaltung im Michaelisviertel 

Für den Betrieb der Saline nahm man die
Schädigung vieler alter Gebäude in Kauf.



Prügeleien und lautstarke Straßenszenen waren
keine Seltenheit. Den „höheren Töchtern“ der
Stadt wurde das Betreten dieses Gebietes sogar
verboten.
Über Jahre konnten sich die Stadtobersten nicht
zur Handlung entschließen und dies hielt die noch
verbliebenen Anwohner davon ab, Restaurie-
rungsarbeiten an ihren mehr und mehr zerfallen-
den Häusern vorzunehmen. Schließlich konnte
jederzeit der Entschluss zum Abriss fallen.
Dass sich hier heute nicht ein riesiger Parkplatz vor
uns erstreckt, sondern das Flair einer Jahrhun-
derte alten Geschichte herrscht, haben wir Curt
Pomp und dem 1974 gegründeten ALA (Arbeits-
kreis Lüneburger Altstadt e.V.) zu verdanken.
Behutsam restaurierte Pomp sein gemietetes
Fachwerkhaus und rettete zumindest die antiqua-
rischen Türen und Fenster der abgerissenen, alten
Gebäude. Zuerst wurde er deshalb als Sonderling
verspottet, doch bald meldeten sich immer mehr
idealistische Mitbürger: Ihnen war es wichtig, die
alten Häuser zu erhalten und dafür ordneten sie
sogar ihre Wohnideen der Substanzerhaltung
unter. „Das Bauen wurde zu einem intensiven
Lernen vor Ort. Die alte Bausubstanz gab vor, wie

man später wohnen konnte,“ so Pomp in seinen
Ausführungen zur „Rettung der Westlichen
Altstadt“.
Immer mehr Werke der Baumeister vieler Jahr-
hunderte wurden und werden bis heute liebevoll
und inzwischen mit viel Sachverstand restauriert.
Verkleidungen werden behutsam entfernt und
ursprüngliche Strukturen kommen zum Vorschein:
Sogar eine Tapete aus dem Biedermeier wurde vor
ein paar Jahren in einem Haus Auf dem Meere ent-
deckt. Mit Schablone und Pinsel wurden hier zwi-
schen 1815 und 1848 dunkle Ornamente auf zar-

tem Grün
verewigt. 
Heute zie-
hen tagein
t a g a u s
Touristen
durch die
p i t t o r e -
sken, stilet-
tokillenden
Gassen und
linsen schon
mal den An-
wohnern auf das
Frühstücksbrett.
„Manchmal passiert es
sogar, dass sich ein paar
Leute bis in mein Wohnzimmer
verirren und fasziniert umherstarren. Sie denken
wohl es handelt sich hier um ein großes begehbares
Museum,“ so B. Karge, einer der Anwohner des
Michaelisviertel, wie dieser Teil der Stadt heute lie-
bevoll genannt wird. Dies ist auch nicht verwun-
derlich, denn heute überwiegt in diesem Viertel
zwischen Kalkberg, Sülzwiesen und Zentrum die

historisch anmutende Atmosphäre: 
Handgearbeitete Straßenlaternen, alte Holztüren
mit kunstvollen Beschlägen, geschmiedete Werbe-
ausleger und Wetterfahnen zieren die liebevoll
restaurierten Gebäude, deren Erbauungsdaten auf
1470 und früher zurückreichen. Hier wurde Lüne-
burgs eindrucksvollste Stadtgeschichte geschrie-
ben: In der Bibliothek der ehemaligen Michaelis-
schule, direkt neben der gleichnamigen Kirche,
bibberte bereits Johann Sebastian Bach vor Kälte
beim Lernen.

Den Anwohnern des Michaelisviertel wird manchmal auch aufs Frühstücksbrett geschaut
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SalzExtrakt

ZP. Nein, es geht nicht um die zackige Lehrerin
Minerva McGonagall aus den Harry-Potter-
Büchern, die sich ständig in eine schwarze Katze
verwandelt. Geht’s um die gleichnamige römische
Göttin der Handwerker, Wissenschaftler und
Künstler? Griechischer Deckname: Athene. Eine
vielbegabte Dame, unter anderem die Patronin
kluger, unabhängiger Frauen. Aha! Also doch,
denn die Ausstellung  – Untertitel: „Wegbeschrei-
bung erfolgreicher Frauen“ –  inszeniert das Le-

ben von 13 überragenden Wissenschaftlerinnen
und Künstlerinnen. Sie alle arbeiten an nieder-
sächsischen Hochschulen, forschen innovativ und
lehren aus Überzeugung. Sie alle würden der
Göttin gefallen: Minervas Töchter sind die
„MachtWandlerin“ Marina Blagojevit, die als
Soziologin in Belgrad gegen Frauenfeindlichkeit
kämpft und am Miteinander der verschiedenen
Volksgruppen im modernen Serbien arbeitet. Sie
sind die „DenkSportlerin“ Leibnizpreis-Physi-

kerin Annette Zippelius, die „StadtStreiterin“, die
„EisenDompteuse“, die „Ethnoakrobatin“.
Ihre spannenden Biographien erzählen phantasie-
voll und anschaulich überdimensionale, Reise-
koffern nachempfundene Stationen. Aufgeklappt
oder geheimnisvoll abgeschlossen, geteilt oder
verdreht, mit Sehschlitzen und Hörlöchern, in
einem kreativen Mix aus Bild, Ton, Grafik und
Exponat eröffnen sie interaktiv den Zugang zum
Denken, Schaffen und Wirken der Frauen. Erstellt

wurde die Ausstellung vom Landesministerium
für Wissenschaft und Kultur und der Braun-
schweiger Hochschule für Bildende Künste. Die
Organisatorinnen wollen unterhaltsam, aber
deutlich weibliche Berufsfeld-Perspektiven an
konkreten Beispielen durchspielen, überkomme-
ne Rollenbilder zurechtrücken und exemplarisch
die Bedeutung dieser weiblichen Wesen für die
Welt der Wissenschaft und Kunst wahrnehmbar
machen. Denn: Am 8. März ist nicht nur die
Finissage von „Wo ist Minerva?!“, sondern auch
der Internationale Weltfrauentag. Hat diese Welt
immer noch Weltfrauentage nötig? „Minerva“
meint „ja!“ und lädt ab 19 Uhr ausschließlich
Frauen zu Moritaten und Musik.

Info: Verschiedene Veranstaltungen begleiten die
Ausstellung, (siehe Termine März ab S. 8) „Wo ist
Minerva?!“ ist geöffnet von Dienstag bis Freitag von
10 bis 16 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 17 Uhr.
Mehr Infos gibt’s unter (04131) 43891 oder
www.msii.de/minerva/

Minervas Töchter 
o ist Minerva?!“ fragt die Wanderausstellung im Museum für das Fürstentum Lüneburg noch bis
zum 8. März. „Wer war denn noch mal Minerva?“, fragt sich der unbedarfte Kulturinteressierte.

Und grübelt.
W„



Preisgeld für die letzte Zigarette
Wer schon einmal daran gedacht hat das Rauchen aufzugeben, für den
lohnt sich dieser Entschluss jetzt doppelt: nicht nur gesundheitlich,
sondern auch finanziell.
Durchgeführt vom Deutschen Krebsforschungszentrum, das die Kam-
pagne im Auftrag der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
(BzgA) organisiert, findet in diesem Frühjahr wieder der Wettbewerb
für einen Rauchstopp für Erwachsene und Jugendliche statt –
Rauchfrei 2004.

Wer ab dem 1. Mai einen Monat lang nicht zum Glimmstängel greift, hat die Chance, 2.500 Euro zu gewin-
nen und muss nur in diesem Fall per Urinprobe seine Abstinenz nachweisen. Die Anmeldung ist möglich
über das Internet unter www.rauchfrei2004.de. Teilnahmekarten sind aber auch bei der Barmer in der Roten
Straße in Lüneburg erhältlich. Ab sofort werden Anmeldeformulare entgegengenommen, Einsendeschluss
ist der 1. Mai. Auch Nichtraucher können teilnehmen: Unterstützen Sie einfach einen/ eine befreundete(n)
RaucherIn beim Aufhören: Unter den „Helfern“ werden ebenfalls 2.500 Euro verlost.

www.rauchfrei2004.de
www.bzga.de
www.stern.de/nichtraucher
www.barmer.de

er möchte nicht einmal dem grauen
Winteralltag entfliehen und in andere Wel-

ten abtauchen? Assoziationen von Wärme,
Feuer, Licht, Sommer und südlichen Ländern
bekommen? 

AP. Julia Pässler macht es noch bis zum 15. April
mit Hilfe ihrer Ausstellung “Farb Welten“ in der
Fachhochschule Volgershall möglich. Knallige,
warme und leuchtende Farben (vor allem orange,
gelb und rot) sind hier großflächig und meist in
abstrakter Form auf Leinwände aufgetragen wor-
den. Oft wurden dabei Mischtechniken ange-
wandt: eng verschränkt mit den Farben tauchen
Alltagsmaterialien wie Küchenkrepp oder Back-
papier auf und geben den Farben noch mehr
Plastizität und Struktur. Die freischaffende
Buchholzer Künstlerin Julia Pässler wählt Farben
und Materialien meist intuitiv aus und experimen-
tiert gerne mit ihnen – ihre Liebe zum Leben und
zur Farbe zeigt sich in all ihren Werken. Es geht in
ihren Werken also nicht um weltverändernde
Botschaften, sondern um den expressiven Aus-
druck von Lebensfreude, der sich dem Betrachter
sofort aufdrängt und ihn in die positiven
Stimmungen der Werke mit hineinreißt. Julia
Pässler möchte, dass der Betrachter diese Farben
mit in sein eigenes Leben hineinnimmt. Zusätzlich

W

können einzelne Werke auch noch für die eigene
häusliche Lebenswelt erworben werden. Also, nut-
zen Sie die positive Wirkung der Farben!   

Farb Welten
Ausstellung des Kulturbüros des Studentenwerks
Braunschweig in Kooperation mit der Fachhochschule
Nordostniedersachsen, 13.1.-15.4.2004
Volgershall, Lüneburg, mo-fr, 8 - 19 Uhr

Sonnige Farben gegen den 
tristen Winteralltag 
Julia Pässlers Farb Welten
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Diese junge Gruppe begeistert heute mit der
gesamten Bandbreite der Perkussionsmusik und
das auf hohem Niveau: Beeinflusst von unter-
schiedlichen Musikstilen wie Klassik, Neue Musik
und Weltmusik aber auch Jazz und Rock, setzt sie
sich zum Ziel, Schlagwerkmusik in seiner ganzen
interkulturellen Bandbreite populär zu machen.
Die Auswahl und Kombination des vielfältigen
Instrumentariums dieser Welt folgt der konse-
quenten Suche nach dem Klang. Marimba-, Xylo-
und Vibraphone, afrikanische, asiatische und
europäische Trommeln, Becken, Gongs, Glocken
und Pauken sorgen für fast grenzenlose
Klangvielfalt und eine faszinierende Optik.
Dem Mangel an historischer Originalliteratur
setzt das Ensemble bewusst eigene schöpferische
Arbeiten, das Experimentieren mit neuen
Konzertformen, die Einbeziehung von Live-
Elektronik sowie die Zusammenarbeit mit
Künstlern anderer Sparten (Mediendesign, Tanz,
Performance, Theater) entgegen.
Im Rahmen des RhythmusTotalFestivals 2002 -
damals von Jörg Schwieger nach Lüneburg geholt
- gab es ein erstes Aufeinandertreffen des Elb-
tonalSchlagwerks und einem Lüneburger
Publikum. Am 13. März um 20:30 Uhr folgt eine
Neuauflage im Gut Wienebüttel, veranstaltet
durch das Kulturforum Lüneburg e.V.

Nachwuchsmodera-
toren gesucht!
Wer gerne auf dem Gebiet der Moderation erste
Erfahrungen sammeln möchte und Interesse hat,
eine Radiosendung für Newcomerbands zu mode-
rieren, für den ist jetzt die Gelegenheit gekommen,
sein Talent auszuprobieren. Bei der Produktion
einer Radiosendung von ca. einer Stunde können
Nachwuchsbands und Bands, die euch gefallen
gespielt werden, Ihr redet über eure liebsten
Größen und über Themen, die Ihr für wichtig hal-
tet. Das Ganze wird dann vor den “Regio-Charts“
auf “Radio Zusa“ monatlich gesendet.
Wer auf diese Erfahrung Lust hat, meldet sich unter
03901/38666
Wenn ihr eine Band habt, könnt ihr außerdem
Tonmaterial schicken an:
Aktion Musik e.V., Altperver Str. 23, 29410 Salzwedel,
E-Mail: aktionmusik@t-online.de

n der Hochschule für Musik und Theater, die für ihre innovativen Konzepte bekannt ist, lernten sich
die vier Hamburger Schlagzeuger Jan-Frederick Behrend, Stephan Krause, Andrej Kauffmann und

Wolfgang Rummel kennen, die sich heute im „ElbtonalSchlagwerk“ vereinen.

Schlagwerk: Virtuose Explosivität

A

Kartenvorverkauf an der LZ-Konzertkasse:
VVK:  10/ 5 € Tel: 04131-740 444
AK: 12/ 6 € Tel: 04131-671 355
Weitere Informationen gibt es unter:
www.elbtonalschlagwerk.de
E-Mail: elbtonalschlagwerk@t-online.de
www.kulturforum-lueneburg.de 



achdem die 'chocolate' Europa erreicht hatte, rückte das in Mittelamerika übliche Wort „cacao“ als
Artbezeichnung an die zweite Stelle. 1753 erhielt der Kakaobaum von dem schwedischen

Naturwissenschaftler Carl von Linné seine bis heute gültige wissenschaftliche Bezeichnung:
'Theobroma cacao'. Das Wort ist aus zwei griechischen Wörtern zusammengesetzt: 'theos' (Gott) und
'broma' (Speise) also in etwa: 'Speise der Götter'. 

Warum Schokolade so gesund ist:
Wervolle Inhaltstoffe

Theobromin stimuliert das zentrale Nervensystem, es
erweitert die Blutgefäße und wirkt als harntreibendes
Mittel. Die Eigenschaft, dass der Schmelzpunkt nahe der
menschlichen Körpertemperatur liegt wurde in der
Vergangenheit in der Medizin genutzt.

Koffein wirkt durch die Stimulation des zentralen
Nervensystems und des Blutgefäßesystems. Es verrin-
gert Müdigkeit, steigert die geistige Leistungsfähigkeit,
regt die Produktion der Magensäfte an und wirkt harn-
treibend.

Anadamid und Phenylethylamin wirken auf die Teile des
Gehirns, die für Glücks- und Lustempfinden verantwort-
lich sind. 

Polyphenole sind Gerbstoffe, die auch Rotwein und grü-
nen Tee zu überaus gesunden Nahrungsmitteln machen.
Sie fangen die sogenannten aggressiven Radikale ab und
beugen so Krebs und Herzinfarkten vor. 

Café Ventuno
Agenda-Café Ventuno
im Campus Center der Uni Lüneburg
Tel.: 04131-74 36 381
Öffnungszeiten: 
Semesterferien: Mo.-Do.: 10-18h, Fr.: 10-17h
Semester: Mo.: 7:45-24h, Di.: 7:45-23h, 
Mi.-Fr.: 7:45-18:30h, Sa.: 9:30-13h
Büro: Tel.: 04131-74 36 362
Fax: 04131-7436366
ventuno@campuslueneburg.de
www.campuslueneburg.de
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Vom Götterbaum zur göttlichen Speise
Der Kakao Teil II

N

Die Herstellung

Sind Fruchtfleisch und Kakaobohnen aus den
Schalen befreit, werden sie noch heute in einem
aufwändigen Verfahren zu dem schmackhaften
Genussmittel gemacht, das wir heute kennen. Zur
Fermentation werden sie für fünf bis sechs Tage
zwischen Bananenblätter gelegt und anschließend
an der Sonne getrocknet. Die fermentierten, nun
braunen Bohnen werden in der Schokoladenfabrik
gereinigt und geröstet; hierbei entstehen bis zu
400 verschiedene Aromen. Die Dauer und die ge-
nauen Temperaturen beim Rösten hängen von der
Kakaosorte und Qualität ab. Im nächsten Schritt
wird die Bohne von der Schale getrennt. Der ver-
edelte Kakaobruch wird schließlich fein gemahlen,
wobei die Kakaobutter freigelegt wird. Durch die
entstehende Hitze schmilzt die Kakaobutter, tritt
aus den Poren heraus und umhüllt die Bruch-
stücke. Der Kakaobruch wird zur flüssigen Kakao-
masse aus der dann Schokolade oder Kakaopulver
hergestellt wird.

Quelle: Andersen, Berdan, Lockhart (1976) S. 213 

und www.theobroma-cacao.de

Erst im Alter von zwei bis drei Jahren bringt der
dünne Unterholz-Kakaobaum Blüten und damit
auch Früchte hervor – dann aber das ganze Jahr
hindurch! Die gurkenförmigen ledrig-holzigen
Früchte sitzen direkt am Stamm. Pro Jahr trägt
jeder Baum etwa 20 bis 30 davon; in ihnen sind 25
bis 50 Kakaobohnen in ein helles süßliches
Fruchtmus eingebettet. 



Do, 25.3. 22 h

Spring Break
Weg mit dem Winterspeck dank R`n`B, Reggae &
Dance! Fenster auf, durchlüften und den Winter-
mief hinauslassen – der Frühling kommt! Und
mit ihm all die Dinge, die das Leben schöner
machen: Sonnenschein, laue Lüfte, sprießende
Knospen und natürlich entsprechende (Früh-
lings)Gefühle! Dass diese auch auf keinen Fall zu
kurz kommen, dafür sorgt DJ Gregor mit den hei-
ßesten und neuesten Rhythmen aus R`n`B,
Reggae & Dance.

Sa, 6.3.   22 h 

VAMOS! Weekender
AK 4/5 € DJ Gunnar

Woanders gibt es Hamburger und Cheeseburger,
im VAMOS! ab sofort auch den Lüneburger: zwei
saftige & gegrillte Scheiben der neuesten Hits, be-
legt mit frischem Ambiente und einem Schuss
Lichtdusche. Dies alles appetitlich verpackt und
serviert für das bezauberndste Publikum: EUCH! 

So, 7.3. 19 h/20 h

Konzert: Bodo Wartke
Achillesverse - Lieder über die Liebe
VVK: 12/14 €, AK: 14/16 €

Bodo Wartke kommt ins Lüneburger Vamos! Just
wurde der erst 26-jährige Sänger, Pianist und
Komponist als Preisträger des deutschen Klein-
kunstpreises 2004 auserkoren. Mit teilweise von
tiefschwarzem Humor nur so triefenden Texten,
verpackt in genial melodiösen Chansons, fesselt er
das Publikum von der ersten bis zur letzten
Minute. Virtuos reimend hangelt er sich von Zeile
zu Zeile. "Achillesverse" heißt sein Programm,
weil es darin um wunde Punkte geht, die uns
manchmal sehr wehtun. Aber, so Wartke, „Mach'
ein Lied daraus, und es ist gleich nicht mehr so
schlimm." Wartke ist ein Ausnahmekabarettist,
ein Meister der gesungenen und gesprochenen
Worte, die sich reimen, urkomisch sind und ein
verblüfftes Publikum hinterlassen.

VORSCHAU + + + Auswahl + + +

Do 1.4. FH Starters
Fr. 2.4. Götz Alsmann: Tabu!
So 11.4. Osterparty
Do 15.4. Klausurenabschluss – Die Zweite
Fr 16.4. Rock’n‘Roll Highschool
Sa 17.4. Best of VAMOS!
Do 22.4. Semesteranfangsparty
Do 29.4. The Robbie Williams Night
Fr 30.4. Tanz in den Mai

VAMOS! Kulturhalle
Kultur- und Kommunikationszentrum der
Universität Lüneburg
Campus Management GmbH
Uelzener Str. 112g (Büro), Tel.: 04131-74 36 365 
Scharnhorststr. 1 (Kulturhalle), Tel.: 04131-78 14 19
E-Mail: vamos@campuslueneburg.de
www.vamoskulturhalle.de

VVK-Stellen: 
LZ-Konzertkasse, Am Sande  und Infostelle der
Universität Lüneburg, Scharnhorststr. 1

Freikarten für das Konzert zu gewinnen!
Schickt eine E-Mail mit dem Betreff "Achilles-
verse" an gewinnen@vamoskulturhalle.de.
Unter allen Einsendern verlosen wir 3x2
Freikarten für das Konzert! Einsendeschluss
ist der 5. März!



Von Anja Göbel

er angesichts der heutigen inter- und trans-
nationalen Verstrickungen nach einem kla-

ren Bild nationaler Identität fragt, muss feststellen,
dass die Deutschen ein chronisch leidendes Volk
sind und ihre nationale Identität wie eine Bürde
mit sich herum tragen. Die Deutschen denken
heute entweder gar nicht darüber
nach oder bekommen beim Gedan-
ken an so etwas wie National-
bewusstsein edukativ geprägte
Bauchschmerzen. 

Natürlich gibt es immer noch oder
wieder Randgruppen, die die
Ausnahme der Regel bestätigen
und mit glattrasierten Köpfen die
leere Worthülse Deutschsein fei-
ern. Vielmehr tendieren post-post-
moderne Menschen heute jedoch
dazu, sich lokal durch Kegelver-
einsmitgliedschaften zu definieren,
mit ihren Golferschuhen einer
Elite zuzuschreiben oder sich mit
schwarzgerahmten Intellektuel-
lenbrillen von der Masse abzuhe-
ben (nur leider trägt die mittler-
weile auch dunkel und dickrah-
mig). Man fragt sich: Was soll
denn das sein – deutsch? Unser
Land ist groß, und sobald im
Ausland aufenthaltig, sind wir
stolz auf regionale und lokale
Unterschiede. So stolz manchmal,
dass wir uns daheim juristisch

streiten, ob die Münchner Weißwurst nur in
München oder auch in anderen Teilen Bayerns
hergestellt werden darf. Und dabei dachten wir
doch, die Bayern, die seien eine recht homogene
weizentrinkende Gemeinschaft mit Seppelhut und
Kniebundhosen... Unser Land hat viele Veränder-
ungen und Einflüsse mitgemacht und ist heute ein
Produkt verpflichtender transnationaler Brüder-
schaft und prägender Migrationswellen. Nach
dem zweiten Weltkrieg wurden wir amerikani-
siert, in den 50er haben wir gelernt Spaghetti zu
essen, und spätestens heute sind wir gewahr, dass
Deutschsein nicht Blondsein heisst, und dass man
den Unterschied manchmal gar nicht sehen kann,
da auch Deutsche Kopftücher tragen. Unsere
Gesellschaft ist pluralistisch, und je nach vormit-
täglicher Arbeitszeit, abendlicher Freizeit und
wochenendlichem Vergnügen schlüpfen wir in un-

Anja Göbel, Studentin der Angewandten Kultur-
wissenschaften in Lüneburg, verbrachte das
Wintersemester 03/04 in Lüneburgs Partner-
stadt Tartu/Estland. Dies hat sie dazu veran-
lasst, ein wenig über Deutsche Identität nachzu-
denken. Daraufhin schickte sie uns folgenden
Essay, den wir unseren LeserInnen nicht voren-
halten möchten.
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KorrespondenzKolumne

Mit 10 Euro Praxisgebühr gegen das chronisch
kränkelnde Nationalgefühl der Deutschen

W



terschiedliche Rollen und Identitäten. Soaps leben
orientierungslosen Teens den langweiligsten
Alltag vor, Brigitte hält die Selbstzüchtigung unter
Frauen aufrecht und fördert die Kosmetik- und
Wohnaccessoire-Industie, Männer werden tradi-
tionell mit Spartenzeitschriften und Börsennach-
richten bedient. Jeder geht seine eigenen Wege.
Und doch schafft so manch ein Medienereignis
bundesweit Interesse hervor zu rufen, sei es nun
naive Affirmation oder stirnrunzelndes Kopf-
schütteln. Die Show „Deutschland sucht den
Superstar“ trägt die imaginative Gemeinschaft
sogar im Namen, und plötzlich fühlen wir, wir tei-
len ja doch alle etwas – und sei es nur eine öffent-
liche Peinlichkeit. Leugnen kann es heute keiner,
jeder hat mal reingeschaut. Und wer nicht, der
kann nicht mitreden. In Zeiten der politischen

Krise fördert eine irrationale 10 Euro teure Praxis-
gebühr das kollegiale Gefühl des Betrogenwor-
denseins und spätestens seit dem neuen Preis-
system jammern wir über die Folgen der Privati-
sierung der Bahn. Die Deutschen haben Gemein-
samkeiten, auch wenn sie oft der Inbegriff der
Unzufriedenheit sind. Es gibt herausragende
Köpfe in Medien und Politik (oder ist das das glei-
che?), über die wir erst, wenn wir im Ausland sind,
lachen können oder sie respektieren. Wir erken-
nen, da ist was Wahres und Deutsches dran, wenn
Harald Schmidt den intellektuellen Abendenter-
tainer spielt(e), oder wenn Joschka Fischer alteu-
ropäische Werte im erzkonservativen Amerika
vertritt. Müssen wir denn tatsächlich unsere
Tugenden in einzelnen Personen wiedererken-
nen? Können wir nur ein Kollektivgefühl über die
Auslese einiger Vorzeigepersonen erzeugen? Die
Beliebtheit von Comedy zeigt es – Deutschland
scheint über sich selbst lachen zu lernen oder soll-
te es zumindest. Wie kann man ohne zu verzwei-
feln sonst dem verbeamteten und subventionier-
ten Trägheitsgesetz der Deutschen begegnen? Das
würde Praxisgebühren sparen, denn Lachen ist
bekanntermaßen gesund, und Glatzköpfige mit
überholten Nationalkonzepten einfach dahinpu-
sten. Auf eine Genesung in diesem Jahrtausend –
Hellau.

+ + + kurz notiert + + +

Die Kinder des integrierten Kindergartens der
Lebensilfe „Campino“ freuten sich nach einer
Verlosungsaktion im Herbst 2003 in der Vamos!
Kulturhalle über ein neues Spezial-Fahrrad.

Riesige Gentomate in Lüneburg

Attac und BUND protestieren gegen die Zulas-
sung von gentechnisch veränderten Lebens-
und Futtermitteln

Am 10. und 11. März macht eine fünf Meter große
Gen-Tomate auf ihrer Tour durch Deutschland
auch in Lüneburg Station. An der Gen-Tomate
können sich Bürgerinnen und Bürger von 12-16
Uhr auf dem Platz Am Sande bzw. auf dem
Marktplatz vor dem Rathaus über die Gefahren
der Gentechnik informieren. Am Donnerstag, den
11. März um 19.30 Uhr, spricht Georg Janßen,
Bundesgeschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft
bäuerliche Landwirtschaft (AbL), zum Thema
„Risiken der Gentechnik für Verbraucher und
Bauern – Chancen für eine gentechnikfreie
Landwirtschaft“ im AWO-Veranstaltungszentrum
in der Katzenstraße 3.
www.genug-wto.de, www.bund.net, www.abl-ev.de,
www.greenpeace.de, 

Abstellen ERLAUBT!

Laut dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes
kann das Abstellen von Fahrrädern am Bahnhof
nicht verboten werden. Ein Radfahrer hatte
bereits im Jahr 2001 gegen das Abschleppen von
Rädern am Bahnhof geklagt und bekam nun nach
einem erneuten Revisionsverfahren der Stadt end-
gültig Recht.



Dies & Das
Im Körper zuhause - achtsame Berührung erfahren -
energetisierend, entspannend, zentrierend. Raum für
achtsame Massage A.+A. Oswald. Wir behandeln täglich
bis 22 Uhr! Terminvereinbarung: 04131-710385, oft
klappts am selben Tag!

ZEN - Rückkehr zur Stille, Konzentration. Info/
Einführung: www.zen-dojo-lueneburg.de
Tel.: 04131-82978
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Kleinanzeigen

Grüße
Happy Birthday, liebe Maren! wünsche Dir alles
erdenklich Gute zu deinem 26. Geburtstag. Deine Hanna

Afrikanischer Trommelworkshop für Einsteiger mit
Anja Baldeh. Info’s und Anmeldungen unter Tel.:
04131/79594, www.trommeltraum.de

Jobs

Wohnen
WG-Zimmer frei! Suche ab 01.04.04 Nachmieter für
ein sehr schönes 25qm Zimmer im Roten Feld! Kostet
270 Euros warm! Interesse??? Anrufen: 0177-2641221!

Suche Teekisten für umsonst, Maße: ca. 50 x 30 x 30
cm, Tel.: 727840

Meine süße Rumpelhexe. Habe Dich ganz doll lieb
und freue mich auf weitere schöne Jahre mit Dir, dein
Schokokuss. 

Viele Grüße an die eifrigen Vier: Anne, Bubbel,
Steffi und Bibi. Hoffe ihr brecht Euch nicht eure Haxen
und kommt heile wieder. Die zurückgelassene Kati

Liebster bester Papa! Viele liebe Geburtstagsgrüße
nach H von deinem jüngsten Töchterchen.

Jonas, mein Schatz! Ich hoffe du bleibst noch lange
bei mir und läßt mich nicht im Stich. Danke für alles, was
du für mich getan hast! Deine Lotta

Liebes Sabinchen! Guten Start ins richtige Berufsleben
wünscht Dir Deine Yvonne

termine ins haus kommen lassen / von sonderak-
tionen profitieren = newsletter bestellen! 
www.vamoskulturhalle.de.

Feste feiern: Cateringservice nach Maß im gemütlichen
Café Ventuno oder bei Ihnen Zuhause! Café Ventuno,
Scharnhorststraße 1, 21335 Lüneburg. Telefon 04131/
7436 362 oder E-Mail: ventuno@campuslueneburg.de

Neu bei CampusMobil: Der Wochenend-Tarif für
unsere Teilnehmer! Zum Beispiel den Ford Ka oder Opel
Agila von Freitag bis Montag zum Komplettpreis von nur
89 Euro (incl. 1 Tankfüllung)! Anmelden und informie-
ren: Telefon 04131 - 781755.

Aktionswochen! Jetzt CarSharing-TeilnehmerIn wer-
den und keine Anmeldegebühr zahlen - noch bis zum 15.
März! CampusMobil, Infostelle Unicampus, Scharn-
horststraße 1, 21335 Lüneburg. Telefon: 04131 - 781755.
www.campusmobil.de.

Step/Aerobic-Spintrainerin gesucht - Feuerwehrkraft
Gymnastikstudio Christiane, Reichenbachstr. Tel.: 242222



<#>

salzgehalt
-Quiz

Q
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

das Spiel mit der Suche nach der richtigen
Antwort geht weiter: 

An welchem Tag wird der internationale Frauen-
tag gefeiert?

Wer die richtige Lösung weiss oder in diesem Heft
findet und uns diese bis zum 10. März per E-Mail
an quiz@salzgehalt.org schreibt, hat gute
Chancen auf einen tollen Partyspaß zur Begrü-
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Quiz

A
1,16 € 

2,23 €

3,48 €

4,64 €

5,80 €

B
2,32 € 

4,64 €

6,96 €

9,28 €

11,60 €

C
3,48 € 

6,96 €

10,44 €

13,92 €

17,40 €

D
6,16 € 

7,23 €

8,48 €

9,64 €

9,80 €
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salzgehalt kleinanzeigenauftrag

ßung des Frühlings: Wir verlosen 2 x 2 Karten für
den Spring Break am 25. März in der Vamos!
Kulturhalle.

Viel Glück! 
Gewinner des Quiz in der letzen Ausgabe und
damit glücklicher Konzertbesucher von Bodo
Wartke am 7.3. ist Ingolf Heinrich. Herzlichen
Glückwunsch und viel Spaß dabei.


